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Wie können etablierte Unterneh-
men und junge Start-ups gemein-
sam Innovationen voranbringen? 
Welche Fördermöglichkeiten ste-
hen Unternehmen für Forschung 
und Entwicklung zur Verfügung? 
Und wie können daraus konkrete 
Kooperationen entstehen? Diese 
und weitere Fragen standen beim 3. 
Existenzgründungstag der Stadt 
Fellbach am Donnerstag vergange-
ner Woche im Mittelpunkt. Rund 20 
Teilnehmer nutzten die Veranstal-
tung bei der Firma Svendsen GmbH 
Antriebstechnik im Gewerbegebiet 
Siemensstraße zum Informieren, 
Austauschen und Netzwerken. Zu-
sätzlich verfolgten rund 50 Interes-
sierte die Veranstaltung im Livestre-
am.

Gastgeber Lutz Ilgner stellte zu-
nächst die Firma Svendsen GmbH 
Antriebstechnik vor und gab Einbli-
cke in die Geschichte des Unterneh-
mens und seine Entwicklung am 
Standort Fellbach. Von den Anfän-
gen des Unternehmens bis zum 
heutigen Neubau, der als erstes Pro-
jekt im Gewerbegebiet Siemensstra-
ße fertiggestellt wurde, zeigte er, 
wie sich das Unternehmen über die 

Jahre weiterentwickelt hat. Ein 
Schwerpunkt des Abends lag auf 
den Möglichkeiten, die sich aus der 
Zusammenarbeit von etablierten 
mittelständischen Unternehmen 
und jungen, innovativen Start-ups 
ergeben. Arndt Upfold vom Minis-
terium für Wirtschaft, Handwerk 
und Tourismus stellte hierzu den In-
novationsgutschein „Mittelstand 
trifft Start-ups“ des Landes Baden-
Württemberg vor. Dabei erläuterte 
er die Fördermöglichkeiten und 
zeigte auf, welche Chancen das Pro-
gramm sowohl für mittelständische 
Unternehmen als auch für Start-ups 
bietet. 

Im Mittelpunkt standen insbeson-
dere die Potenziale, die entstehen 
können, wenn die Erfahrung und 
Marktkenntnis etablierter Unter-
nehmen mit den neuen Ideen und 
Technologien junger Unternehmen 
zusammenkommen. Dabei betonte 
der Leiter des Referats Existenz-
gründung und Unternehmensnach-
folge, dass auch „un-digitale Inno-
vationen“ willkommen seien. So 
war beispielsweise der so genannte 
„Spätzleshaker“ eines der Start Ups, 
die durch das Ministerium begleitet 

wurden. Die Erfinderin des „Spätz-
leshakers“ kennt auch Wolfgang 
Müller von der Steinbeis-Infothek in 
Villingen-Schwenningen gut. Die 
Zuschauenden in Fellbach infor-
mierte er aber über die Forschungs-
zulage des Bundes. Anhand konkre-
ter Anwendungsfälle wie beispiels-
weise ein verbesserter Rasenmäher 
oder Transportmöglichkeiten für 
Tauchausrüstung erläuterte er, für 
welche Vorhaben die Forschungs-
zulage interessant sein können und 
welche Vorteile sich daraus für 
Unternehmen ergeben. Besonders 
wichtig war dem Referenten zu be-
tonen, dass die Förderung For-
schungstätigkeiten in Unternehmen 
würdigt, auch wenn diese bereits 
begonnen wurden: „Sie werden 
nicht nur gefördert, Sie werden 
auch noch belohnt […] das gab’s 
noch nie in Deutschland!“ 

Nach den Fachvorträgen bot die 
Terrasse des Neubaus der Firma 
Svendsen mit Ausblick aufs sich ent-
wickelnde Gewerbegebiet Siemens-
straße den passenden Rahmen für 
den persönlichen Austausch. Bei 
Gesprächen und Networking konn-
ten die Teilnehmer die gewonne-
nen Impulse vertiefen, Kontakte 
knüpfen und mögliche Kooperatio-
nen ausloten. Lutz Ilgner lud zum 
Abschluss des Abends noch zu 
einem Rundgang durch den Neu-
bau ein und erläuterte die vielfälti-
gen Anwendungsfelder für die 
Technik der Fellbacher Firma – nur 
ein automatischer „Spätzleshaker“
ist noch nicht dabei. 

Der Existenzgründungstag wurde 
aufgezeichnet und steht auf dem 
Youtube Kanal der Stadt Fellbach 
(@StadtFellbach) zum Nachhören 
zur Verfügung. Ergänzende Mate-
rialien zu den Vorträgen sind ver-
linkt unter www.fellbach.de/gruen-
den. Der Existenzgründungstag ist 
Teil der Initiative FAST Fellbacher 
Aktivitäten für Start-Ups und Talen-
te der Wirtschaftsförderung Fell-
bach. 

Innovation und Vernetzung im Mittelpunkt
3. Existenzgründungstag in Fellbach: Innovation, Forschung und der Spätzleshaker

Die Fellbacher Wirtschaftsförderung hatte zum 3. Existenzgründungstag 

eingeladen. Foto:  Wirtschaftsförderung  

Der Obst- und Gartenbauverein 
Fellbach (OGV) veranstaltet am 
Samstag, 19. September,  seinen 5. 
Fellbacher Apfel-Tag mit der mobi-
len Apfelpresse. Sie steht auf dem 
städtischen Bauhof in der Wilhelm-
Maybach-Str. 4. Gartenbesitzer kön-
nen ihre eigenen Äpfel und Birnen 
direkt vor Ort pressen lassen und 
den frisch gepressten Saft pasteuri-
siert in Bag-In-Boxen mit nach Hau-
se nehmen. Die Mindestanliefer-
menge beträgt ca. 50 kg. 

Der Preis je wieder verwendbarer 
5 l-Bag-in-Box incl. Karton beträgt 6 
Euro. Wer eigene Saft-Kartons mit-
bringt, bekommt 0,50 Euro  ange-
rechnet. Nähere Informationen zur 
Haltbarkeit des gepressten Saftes 
und zu weiteren Fragen  gibt es über 
die Internetseite www.dorfsaftpres-
se.de .

Informationen zur Anmeldung 
und dem Ablauf der Aktion gibt es 
auf der Internetseite www.ogv-fell-
bach.de. Über die Homepage ist 
auch die Anmeldung möglich.

Die mobile 

Apfelpresse kommt

Schüler erklären Senioren im Treff-
punkt Mozartstraße das Handy. 
Schritt für Schritt, verständlich und 
in ruhiger Atmosphäre  werden  Fra-
gen beantwortet, Funktionen ge-
zeigt und gemeinsam geübt. Die 
Veranstaltung, eine Kooperation 
zwischen dem Stadtseniorenrat 
Fellbach und dem Treffpunkt Mo-
zartstraße, findet in der Mozartstra-
ße 16 statt. Termine gibt es am 17. 
September,  1. Oktober, 15. Oktober,  
12. November, 26. November und 
am 10. Dezember, jeweils um 17 
und um 17.30 Uhr. 

Eine Anmeldung ist zwingend er-
forderlich. Entweder unter Tel. 
0711-58 56 76 60 oder per Mail an 
mozartstrasse@forum-fellbach.de.

Schüler erklären 

Senioren das Handy
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Jumping Fitness 60+ zum Kennen-

lernen gibt es am Samstag, 12. Sep-

tember, 10 Uhr, in der VHS Fellbach, 

Eisenbahnstraße 23. Bei Jumping 

Fitness aktivieren die sanften 

Schwingungen des Trampolins die 

Muskulatur und das Herz-Kreislauf-

System. Zu passender Musik werden 

Gleichgewicht und Koordination 

verbessert, geschult und trainiert. 

Information und Anmeldung 

unter Kursnummer 26F31700 auf 

www.vhs-unteres-remstal.de.

Jumping Fitness 

zum Kennenlernen
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Wenn die Schüler in die wohlver-

dienten Sommerferien starten, be-

ginnt in vielen Fellbacher Bildungs-

einrichtungen die Bauzeit. Damit 

zum Schulstart im September wie-

der ein reibungsloser Unterricht 

möglich ist, werden Schulen und 

Einrichtungen während der Som-

mermonate saniert und moderni-

siert.

An der Auberlen-Realschule wur-

de bereits der erste Fachraum um-

fassend modernisiert. In diesem 

Sommer folgt die Sanierung des 

zweiten Fachraums. Im kommenden 

Jahr wird schließlich der dritte und 

letzte Fachraum erneuert. Danach 

können sich Schüler und Kollegium 

über eine vollständig modernisierte 

Fachraumausstattung freuen.

In der Alten Maicklerschule ste-

hen umfangreichere Arbeiten an: 

Von Ende August 2026 bis Ende No-

vember 2027 wird das Dach saniert. 

Nachdem wiederholt Wasser in das 

Gebäude eingedrungen war, be-

schloss der Gemeinderat die not-

wendigen Maßnahmen. Sie dienen 

nicht nur dem Erhalt der Bausubs-

tanz, sondern schaffen zugleich die 

Voraussetzungen für die im Rah-

men der Schulentwicklungspla-

nung beschlossene Kapazitäts-

erweiterung. Die Gesamtkosten be-
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laufen sich auf rund 1,15 Millionen 

Euro. Auch an der Albert-Schweit-

zer-Gemeinschaftsschule wird in 

luftiger Höhe gearbeitet. Dort wer-

den eine Dachstuhlentlüftung ein-

gebaut und Hitzeschutzfolien ange-

bracht. Die Maßnahmen sollen da-

zu beitragen, die Temperaturen im 

Schulgebäude an heißen Sommer-

tagen künftig spürbar zu senken.

An der Silcherschule und in der 

dazugehörigen Turnhalle stehen 

während der Ferien verschiedene 

Instandhaltungsarbeiten auf dem 

Programm. Neben Reparaturen, Er-

neuerungen und einem frischen 

Anstrich erhält die Fensterfront der 

Sporthalle einen Ballschutz. So kön-

nen die Schüler künftig noch unbe-

schwerter Sport treiben.

Auch das Jugendhaus Fellbach 

wird für die Zukunft fit gemacht. 

Derzeit läuft der erste Bauabschnitt 

der Brandschutzmaßnahmen. Ge-

plant sind unter anderem ein zwei-

ter Rettungsweg aus allen Berei-

chen sowie die flächendeckende 

Installation von Brandmeldeanla-

gen. Die Arbeiten sollen voraus-

sichtlich bis Ende August abge-

schlossen sein, sodass das Jugend-

haus seine jungen Besucher an-

schließend wieder sicher empfan-

gen kann. Die Gesamtkosten sind 

mit rund 879 000 Euro veran-

schlagt.

Schule aus und Bauarbeiter rein
Schulen werden fit gemacht für die Zukunft

Im Gesundheitswesen treffen so-

wohl Mitarbeiter als auch Patienten 

mit ihren An- und Zugehörigen 

unterschiedlicher kultureller und 

religiöser Prägungen aufeinander. 

Sie sollen alle integriert werden 

und sich integrieren lassen. Men-

schen geraten dann unter Druck, 

wenn Menschenbilder miteinander 

kollidieren und die Vorstellungen 

eines guten Lebens und Sterbens 

unterschiedlich sind. Was wird er-

wartet, wenn man sich in ein Ge-

sundheitssystem integrieren lassen 

soll, in dem ganz andere kulturell 

und religiös verbürgte Werte gel-

ten, als vertraut sind? 

Um interkulturelle Herausforde-

rungen im Gesundheitswesen geht 

es im Ethik-Café am Abend am 

Dienstag, 29. September, 19 Uhr, im 

CVJM Fellbach, Gerhart-Haupt-

mann-Straße 32, bei Imbiss und Ge-

tränken.  Referent ist Manfred Bau-

mann, Fachlicher Leiter Hospiz 

Rems-Murr.  Für die Planung des 

Buffets ist eine Anmeldung bis Frei-

tag, 25. September, bei der Evange-

lischen Erwachsenenbildung im 

Rems-Murr-Kreis erwünscht entwe-

der unter E-Mail info@eeb-rmk.de 

oder Tel. 07151 9591 9400.

Interkulturelle 

Herausforderungen

In der alten Maicklerschule steht eine Dachsanierung an. Foto: Knopp 

Die Bepflanzung fehlt noch. Doch 

schon jetzt lässt sich feststellen, 

dass mit der Umgestaltung des 

Quartiersplatzes am Hofmauerweg 

ein kleines Schmuckstück geschaf-

fen wurde.   

Der Quartiersplatz am Hofmauer-

weg präsentierte sich bislang eher 

trist. Die Fläche war stark versiegelt 

und bot den schattenspenden Bäu-

men keine idealen Standortbedin-

gungen. Als Spielmöglichkeit gab 

es einen einfachen Sandkasten, der 

zwar gerne von den Familien aus 

der Nachbarschaft genutzt wurde, 

aber doch nur eingeschränkte Mög-

lichkeiten bot. Kurz: der Platz trug 

nicht zur Attraktivierung des Quar-

tiers bei, noch war er ein wirklicher 

Beitrag zum Klima- und Hitzeschutz 

im Quartier. Vor der Umgestaltung, 

die mit Hilfe von Fördermitteln aus 

dem Programm „Natürlicher Klima-

schutz in Kommunen“ möglich wur-

de, waren auch die Anwohner ge-

fragt, ihre Wünsche und Anregun-

gen zu äußern. So wurde die Gestal-

tungsidee entwickelt, die nun um-

gesetzt wurde. Die Kosten betragen 

52 000 Euro bei  32 000 Euro an För-

dermitteln. Der Platz wurde entsie-

gelt, um die Standorte der Bäume 

aufzuwerten und deren Vitalität zu 

stärken, neue Pflanzflächen wurden 

geschaffen. Eine aufwändige Spiel-

platzgestaltung war aufgrund der 

beengten Verhältnisse nicht mög-

lich, doch wurde der Sandspielplatz 

aufgewertet und um weitere Spiel-

möglichkeiten ergänzt. Auch wur-

den neue Sitzmöglichkeiten ge-

schaffen. So entstand ein Platz, der 

Treffpunkt insbesondere für Fami-

lien sein kann, der aber auch den 

Anforderungen an Klima- und Hit-

zeschutz gerecht wird. Wie wichtig 

dies ist, wurde gerade im Hitzesom-

mer 2026 deutlich.

Kleines Schmuckstück am Hofmauerweg
Ouartiersplatz wurde umgestaltet – Beitrag zu Klima- und Hitzeschutz

Neu präsentiert sich der kleine Platz am Hofmauerweg. Foto: Naujoks 
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Mit Rilke wie-

der in den 

Alltag! 

„Herr, es ist 
Zeit. Der Som-
mer war sehr 
groß.“ Mit die-
ser Zeile eines 
Gedichts des 
Schriftstellers Rainer Maria Rilke 
spüren wir: Der Sommer neigt 
sich. Es wird früher dunkel, mor-
gens liegt schon etwas Herbst in 
der Luft. Der Alltag holt uns wie-
der ein. Und an manchem Som-
merabend fragen wir uns: „Was 
habe ich geschafft? Was ist liegen 
geblieben? Warum bin ich noch 
immer nicht der Mensch, der ich 
sein wollte?“ Rilke kann uns da 
entlasten. In seinem Gedicht geht 
es ums Reifen. Früchte brauchen 
Zeit. Süße lässt sich nicht erzwin-
gen. Vielleicht gilt das auch für 
uns: Nicht alles muss fertig sein. 
Nicht jede Frage beantwortet, 
nicht jede Baustelle des Lebens 
geschlossen. Auch der Glaube 
darf unfertig sein. Rilke nennt 
Gott einmal seinen „Nachbarn“. 
Im Gedicht „Du, Nachbar Gott“ ist 
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Gott  wie durch eine dünne Wand 
von uns getrennt. Vielleicht hören 
wir ihn nicht immer. Manchmal 
fragen wir uns sogar, ob über-
haupt jemand da ist. Aber die Nä-
he bleibt – und manchmal genügt 
ein Klopfen.
Christlicher Glaube heißt nicht: Ich 
habe auf alles eine Antwort. Son-
dern: Ich bleibe in Beziehung – zu 
Gott, zu anderen, zu mir selbst. 
Ich darf suchen, zweifeln, neu an-
fangen. Jeden Morgen ein kleiner 
Schritt genügt. Ein alter Mönch 
wurde einmal gefragt: „Wann bin 
ich endlich ein guter Christ?“ Er 
antwortet: „Wenn du diese Frage 
nicht mehr brauchst.“ – „Dann bin 
ich also bald fertig?“ Der Mönch 
lacht: „Nein. Dann fängst du viel-
leicht an.“ Das ist die Einladung 
für diesen Herbst: Uns nicht zu 
überfordern. Das Unvollendete 
aushalten. Weiterreifen. In Kon-
takt bleiben mit einer Wirklich-
keit, die größer ist als unsere Plä-
ne. Gott erwartet keine perfekten 
Menschen. Aber offene Herzen. 
Und manchmal reicht für heute 
schon ein leises Klopfen.
Pfarrerin Angelika Hammer 

wort zum sonntag

Wer an die Sommer seiner Kindheit 
zurückdenkt, erinnert sich vielleicht 
an lange Nachmittage draußen, an 
Wassereis vom Kiosk oder an unbe-
schwerte Stunden mit Freunden. 
Für viele Fellbacher gehört auch das 
Waldheim fest zu diesen Erinnerun-
gen –  ebenso wie der traditionelle 
Waldheimbesuch aus dem Rathaus.

Erster Bürgermeister Johannes 
Berner besuchte vergangenen Wo-
che gemeinsam mit Kirchen- und 
Gemeinderäten die zweiten Ab-
schnitte des Evangelische Ferien-
waldheims im Waldschlössle sowie 
im AWO-Waldheim im Naturfreun-
dehaus. Dort traten die Gäste als 

Team Rathaus in verschiedenen 
Spielen gegen die Kinder und Ju-
gendlichen der beiden Waldheime 
an. Knapp aber verdient gewonnen 
hat in beiden Waldheimen jeweils 
das Heimteam.

„Den Kaffee danach muss man 
sich erst einmal verdienen“, hieß es 
im Waldschlössle. Also wurde ge-
meinsam gespielt, gelacht und ge-
sungen. Auch einen besonderen 
Anlass gab es zu feiern: Eines der 
Waldheimkinder hatte Geburtstag.

Das Waldheim ist für viele Kinder 
und Jugendliche jedes Jahr ein Hö-
hepunkt der Sommerferien. Sogar 
Familien, die inzwischen in Spanien 

leben, schicken 
ihre Kinder im 
Sommer für eini-
ge Wochen ins 
Waldheim nach 
Fellbach. Ein 
schöner Beleg da-
für, welchen Stel-
lenwert diese Fe-
rienzeit auf dem 
Kappelberg für 
viele bis heute 
hat.

Besuch in den Waldheimen 
Spiel und Spaß auf dem Kappelberg 

Stimmgewaltig zeigten sich die Waldheimkinder beim 

Besuch aus dem Rathaus.                    Foto: Özalp 

Die traditionelle Reihe der Kultur-
gemeinschaft Fellbach „Gärten und 
Parks“ wird auf Initiative des Beirats-
mitglieds Wolfgang Mayer um Ziel-
orte erweitert, die ausgesprochen 
lohnenswert und geschichtsträchtig 
sind –  nämlich Friedhfe. Denn Fried-
höfe dienen nicht nur der Bestat-
tung, die in unserer multikulturel-
len und individualisierten Gesell-
schaft immer vielfältigere Formen 
annimmt, sondern sind Orte, die 
von früher erzählen und Oasen der 
Ruhe selbst inmitten urbaner Be-
triebsamkeit. 

Stuttgart hat zahlreiche interes-
sante Friedhöfe zu bieten. Der Aus-
flug der Kulturgemeinschaft Fell-
bach führt am Samstag, 12. Septem-
ber,  zum Waldfriedhof Stuttgart, 
schön in der Höhe gelegen im De-
gerlocher Wald. Der Waldfriedhof 
wurde 1913 angelegt und ist der 
flächenmäßig größte Stuttgarter 
Friedhof –  ein Landschaftsfriedhof 
mit Parkcharakter. Hier liegen viele 
prominente Persönlichkeiten begra-
ben, u.a. Theodor Heuss und Elly 
Heuss-Knapp, der Unternehmer Ro-
bert Bosch, Künstler wie Oskar 

Schlemmer und der Architekt Paul 
Bonatz. Unlängst erhielt der legen-
däre Stuttgarter Oberbürgermeister 
Manfred Rommel hier ein Ehren-
grab und wurde der frühere Minis-
terpräsident Lothar Späth hierhin 
umgebettet. 

Für die Führung konnte eine Ko-
ryphäe in Sachen Friedhofsge-
schichte, Friedhofsbaukultur und 
Friedhofsplanung gewonnen wer-
den. Stadtdirektor i.R. Werner Koch, 
im Übrigen aus Schmiden stam-

mend, war langjährig verantwortli-
cher Amtsleiter des Garten-, Fried-
hofs- und Forstamtes der Landes-
hauptstadt Stuttgart sowie Gründer 
des Arbeitskreises „Friedhofs- und 
Bestattungskultur“ bei der Fach-
kommission „Friedhöfe und Stadt-
grün“ des Deutschen Städtetages. 
In Vorträgen und Veröffentlichun-
gen hat er seine Ideen, Umsetzun-
gen und Erfahrungen auf diesem 
Gebiet weitergegeben.

Treffpunkt für die Gruppe ist um 
14 Uhr am Südheimer Platz in Hes-
lach, den man auf direktem Wege 
mit der U1 erreicht. Von hier aus 
geht es weiter mit der historischen 
Standseilbahn (Linie 20), die direkt 
am Haupteingang Waldfriedhof 
hält. Die Führung dauert rund 90 
Minuten. Anschließend kann man 
sich bei Speis und Trank im Heim-
garten St. Josef – genannt „Josefle“ 
–  erquicken. 

Die Gebühr – 5 Euro für Mitglie-
der, 8 Euro für Nichtmitglieder – 
wird vor Ort entrichtet. Um Anmel-
dung  bis 9. September per E-Mail 
am  mowo.schoknecht@web.de 
wird gebeten. 

Der Waldfriedhof in Stuttgart
Kulturgemeinschaft lädt ein zu einer Führung mit dem Experten Werner Koch 

Jungfrau mit Tränenschale auf dem 

Waldfriedhof. Foto:  KGF  

Am Sonntag, 30. August,  ist im Rah-
men des Treffpunkt Schmiden das 
„Sonntagscafé“ im Seniorenhaus 
„Alte Schule“ in der Fellbacher Stra-
ße 40 von 14.30 bis 17 Uhr geöffnet. 
Jeder ist zu Kaffee und Kuchen ein-
geladen.

Sonntagscafé in 

Schmiden geöffnet

 „Beziehungskisten – zwischen Bild-
schirm und Begegnung“ ist das The-
ma der VHS Unteres Remstal für das 
Wintersemester 2026/2027. Die 
VHS widmet sich damit einer Frage, 
die viele Menschen bewegt: Wie ge-
stalten wir heute unsere Beziehun-
gen? 

Das gedruckte Programmheft 
liegt wie gewohnt an den bekann-
ten Auslagestellen bereit. Auch on-
line ist das  Programm verfügbar – 
als Blätterkatalog unter www.vhs-
unteres-remstal.de/service/pro-
grammheft. 

Für Fragen und persönliche Bera-
tung steht das  Service-Telefon unter 
07151 958 80-0 zu den jeweiligen 
Öffnungszeiten zur Verfügung.

Zwischen Bildschirm 

und Begegnung 



Flächennutzungsplan Unteres 
Remstal des Planungsverbandes 
Unteres Remstal – hier: 23. Ände-
rungsverfahren: Entwurfsbe-
schluss und Beschluss zur Veröf-
fentlichung des Entwurfs im Inter-
net - Beteiligung der Öffentlich-
keit nach § 3 Abs. 2 und der Behör-
den und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange nach § 4 Abs. 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB) – hier: „Solar-
park Ellenrain“ (WE84) und „Lui-
tenbächer Höhe“ (WE85) in Wein-
stadt
Für das Verbandsgebiet des Pla-
nungsverbandes Unteres Remstal, 
gebildet von den Städten und Ge-
meinden Fellbach, Kernen, Korb, 
Waiblingen und Weinstadt, besteht 
seit dem 28.10.2004 der rechtsver-
bindliche Flächennutzungsplan 
2015, der mit Beschluss der Ver-
bandsversammlung vom 13.5.2015 
in „Flächennutzungsplan Unteres 
Remstal“ umbenannt wurde. Die 
Verbandsversammlung des Pla-
nungsverbandes Unteres Remstal 
hat am 22.7.2026 den Entwurfsbe-
schluss und Beschluss zur Veröffent-
lichung des Entwurfs im Internet für 
das Änderungsverfahren 23 zum 
Flächennutzungsplan Unteres 
Remstal gefasst sowie die formale 
Öffentlichkeits- und Behördenbe-
teiligung beschlossen. Maßgebend 
hierfür ist der Entwurf vom 
22.7.2026. Der Aufstellungsbe-
schluss für das 23. Änderungsver-
fahren wurde am 21.7.2025 gefasst. 

Die räumliche Verteilung der Än-
derungsbereiche ist aus dem nach-
folgend abgedruckten Kartenaus-
schnitt ersichtlich:

Mit dem Änderungsverfahren 23 
zum Flächennutzungsplan Unteres 
R emstal soll auf Flächennutzungs-
plan Ebene die planungsrechtliche 
Grundlage für folgende neue Vor-
haben geschaffen werden:
1. Stadt Weinstadt (WE 84) „Solar-
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Kultur- und Sachgüter sowie den 
Wechselwirkungen zwischen den 
Umweltbelangen;  „Habitatpoten-
zialanalyse (2024), Benzach VII – Er-
weiterung Bort;  Medical in Wein-
stadt Beutelsbach“, Stand 
12.11.2024;  Anlage 2 „Habitat-
potenzialanalyse (2021), Schönbühl 
in Weinstadt“, Stand  27.2.2021;  An-
lage 3 „Spezielle artenschutzrechtli-
che Prüfung (saP) (2026), Schön-
bühl in  Weinstadt“, Stand 5.2.2026;  
Anlage 4 „Antrag auf Änderung 
LSGVO (2025), Solarschwerpunkt 
auf dem  Schönbühl“, Stand 
13.8.2025;  Anlage 5 „Vorprüfung 
des Einzelfalls zur Feststellung der 
SUP-Pflicht (2025);  Solarschwer-
punkt auf dem Schönbühl“, Stand 
13.8.2025;  Anlage 6 „LSG Ände-
rungsverordnung (2026), Solar-
schwerpunkt auf dem Schönbühl“, 
Stand 18.5.2026. 
Auslegung: Der Entwurf für das Än-
derungsverfahren 23 mit Planzeich-
nung, Begründung und Umweltbe-
richt, sowie die benannten Anlagen 
werden in der Zeit von Freitag, 
4.9.2026 bis einschließlich Montag. 
5.10.2026 auf der Internetseite der 
Stadt Waiblingen unter folgender 
Adresse http://www.waiblin-
gen.de/Änderung-Flächennut-
zungsplan21.1/Entwurfs-Ausle-
gungsbeschluss sowie www.or-
plan.de/staedtebau öffentlich aus-
gelegt und zur Ansicht und zum He-
runterladen bereitgehalten.

Die öffentliche Einsichtnahme er-
folgt sowohl in der Geschäftsstelle 
des Planungsverbandes Unteres 
Remstal, Fachbereich Stadtplanung, 
Kurze Straße 24 (Marktdreieck), 
71332 Waiblingen, als auch bei den 
Verbandskommunen: Stadt Fell-
bach (Rathaus), Marktplatz 1, 
70734 Fellbach, Stadtplanungsamt, 
Tel.  0711 5851-249 oder per E-Mail 
an stadtplanungsamt@fellbach.de; 
Gemeinde Kernen im Remstal (Rat-
haus), Stettener Straße 12, 71394 
Kernen i. R., Bauamt, 2. OG, Tel.  
07151 4014-168 oder -162 oder per 
E-Mail an sabine.teister@kernen.de; 
Gemeinde Korb, (Alte Kelter), Kirch-
straße 1, 71404 Korb, Bauamt, Tel.  
07151 9334-41 bzw. 07151-9334-
42 oder per E-Mail an bau-
amt@korb.de; Stadt Weinstadt-
Beutelsbach, Poststraße 17, 71384 
Weinstadt, Stadtplanungsamt, 
2.OG, Tel. 07151 693-270 oder per 
E-Mail an s.harms@weinstadt.de;
Stadt Waiblingen, Kurze Straße 24 
(Marktdreieck), 71332 Waiblingen, 
Geschäftsstelle Planungsverband 
Unteres 

          (Fortsetzung auf S.5)

Vereine genutzt. Sie ist ein begehr-
ter Rast- und Aussichtspunkt für 
Wanderer, Spaziergänger und Rad-
fahrer in der Region. Die Stadt 
Weinstadt sieht darin einen wichti-
gen Wirtschaftszweig und bedeu-
tenden Aspekt ihres Stadtmarke-
tings.

Umweltbezogene Informationen: 
Eine Umweltprüfung nach § 2 Ab-
satz 4 BauGB wurde durchgeführt. 
Es sind folgende Arten besonderer 
umweltbezogener Informationen 
verfügbar:  Übersichtsbegehung Ar-
tenschutz Habitatpotenzialanalyse 
(2025) Solarpark-Ellenrain in Wein-
stadt, Stand 21.7.2025;  Übersichts-
begehung Artenschutz Habitat-
potenzialanalyse (2025), Luitenbä-
cher Höhe in Weinstadt-Großhep-
pach“ Stand 4.11.2025;  Antrag auf 
Änderung LSGVO (2025), Solar-
schwerpunkt auf dem Schönbühl, 
Stand 13.8.2025;  Vorprüfung des 
Einzelfalls zur Feststellung der SUP-
Pflicht (2025), Solarschwerpunkt 
auf dem Schönbühl“, Stand 
13.8.2025;  LSG Änderungsverord-
nung (2026), Solarschwerpunkt auf 
dem Schönbühl, Stand 18.5.2026;  
Antrag auf Änderung LSGVO 
(2025), Luitenbächer Höhe, Stand 
23.9.2025;  Vorprüfung des Einzel-
falls zur Feststellung der SUP-Pflicht 
(2025), Luitenbächer Höhe“, Stand 
23.9.2025;  LSG Änderungsverord-
nung (2026), Luitenbächer Höhe, 
Stand 7.5.2026;  Begründung und 
Umweltbericht der Planungsgruppe 
LandschaftsArchitektur + Ökologie, 
Dipl.-Ing. Thomas Friedemann, der 
sich mit folgenden Themen befasst: 
Mensch – Bevölkerung / Gesund-
heit / Erholung; Pflanzen und Tiere, 
biologische Vielfalt; Fläche; Boden; 
Wasser; Luft / Klima; Landschaft; 

park Ellenrain“; Ziel: „Sonstiges 
Sondergebiet, Solare Energie, Pla-
nung“. Das Plangebiet liegt am öst-
lichen Rand der Stadt Weinstadt. 
Die Fläche beträgt ca. 6,8 ha.

Ziel der Planung: Durch das Ände-
rungsverfahren soll für das Vorha-
ben WE 84 „Solarpark-Ellenrain“ die 
planungsrechtliche Voraussetzung 
für ein Sondergebiet für solare 
Energie geschaffen werden. Das 
Vorhaben ist ein Teil des Solar-
schwerpunkts auf dem Schönbühl, 
der von den Städten Weinstadt und 
Remshalden entwickelt wurde. Die 
Stadt Weinstadt hat sich zum Ziel 
gesetzt bis 2035 klimaneutral zu 
werden. Ziel der Planung ist es, 
einen Beitrag zur Energiewende zu 
leisten, so soll auf der Vorhabenflä-
che solare Energie erzeugt und be-
reitgestellt werden. Die ehemalig 
landwirtschaftlich genutzte Fläche 
bietet sich dafür an.

2. Stadt Weinstadt (WE 85) „Lui-
tenbächer Höhe“; Ziel: „Sonstiges 
Sondergebiet, Aussichts- und Ver-
anstaltungsstätte, Planung“. Das 
Plangebiet liegt in den Weinbergen 
im Außenbereich des Weinstädter 
Stadtteils Großheppach. Die Fläche 
beträgt ca. 0,1 ha.

Ziel der Planung: In Weinstadt-
Großheppach soll am Standort des 
Vorhabens WE 85 „Luitenbächer 
Höhe“ ein zunehmend wichtiger 
Veranstaltungsort planungsrecht-
lich gesichert werden.

Von 2017 an wurde der Wasser-
hochbehälter der Stadtwerke Wein-
stadt zu einer Aussichtsplattform 
ausgebaut, die auch für Veranstal-
tungen genutzt wird. Der Veranstal-
tungsort wird zunehmend für 
Weinverkostungen und zum Wein-
ausschank lokaler Weingüter und 
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Flächennutzungsplan Unteres Remstal des Planungsverbandes Unteres Remstal 

Räumliche Verteilung des 

Änderungsvorhabens     PUR  

FNP 21.1, 5.6.2025   

FNP 23, 17.6.2026    

FNP 21.1, 5.6.2025   

FNP 23, 17.6.2026   



achterausschuesse-bw.de eingese-
hen werden. 

Weitere Informationen zum Gut-
achterausschuss sind zu finden 
unter www.fellbach.de/GUR. 

Fragen zu Bodenrichtwerten kön-
nen an die Geschäftsstelle des Gut-
achterausschusses, Marktplatz 1, 
70734 Fellbach, E-Mail gutachter-
ausschuss@fellbach.de und unter 
Tel. 0711 5851-250 gestellt werden. 
Schriftliche Auskünfte sind gebüh-
renpflichtig.

Der Gemeinsame Gutachteraus-
schuss Unteres Remstal hat in seiner 
Sitzung vom 30.7.2026 gemäß § 
196 Baugesetzbuch (BauGB) i. V. mit 
Abschnitt 2 ImmoWertV21 und § 12 
Gutachterausschussverordnung Ba-
den-Württemberg die städtebauli-
chen Bodenrichtwerte für die Stadt 
Fellbach und die Gemeinde Kernen 
i.R. zum 1.1.2025 beschlossen.

Die Bodenrichtwertkarte kann im 
Internet unter www.fellbach.de/
Bodenrichtwerte oder www.gut-

Städtebauliche Bodenrichtwerte 
Die Stadtverwaltung Fellbach trauert um

Sonja Eisold
Frau Eisold war zuletzt bis zu ihrem Austritt im Dezember 2018 
beim Hauptamt der Stadt Fellbach beschäftigt. Wir werden der Ver-
storbenen ein ehrendes Andenken bewahren.
Im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt Fell-
bach.

Gabriele Zull                 Martin Brinkmann

Oberbürgermeisterin           Personalratsvorsitzender 

Blut ist ein besonderer Stoff. Es ist 
nicht künstlich herstellbar und  Blut-
produkte sind nur begrenzt haltbar.  
Allein in Baden-Württemberg und 
Hessen werden daher täglich rund 
3000 Blutkonserven benötigt – die 
Versorgung hängt vom freiwilligen 
Engagement jedes Einzelnen ab.

Die nächste Möglichkeit in Fell-
bach Blut zu spenden, ist am Diens-
tag, 8. September,  14.30 Uhr bis 
19.30 Uhr in der Festhalle Schmi-
den, Hofäckerstr. 2. Ein Termin kann 
gebucht werden unter  www.blut-
spende.de/termine. 

Jetzt Blut spenden 

und Leben retten

Die sogenannte Platanen-Netzwan-
ze ist ein kleiner Schädling, der sich 
von den Blättern der Platane er-
nährt. Das 3,3 bis 3,7 Millimeter 
große Insekt, das ursprünglich aus 
Nordamerika stammt, legt seine 
Eier auf der Blattunterseite der Pla-
tanen ab. Der Kot der Wanzen kann 
bei warmen Temperaturen den Lack 

von Autos beschädigen. Aktuell 
gibt es wieder einen starken  Plata-
nen-Netzwanzen-Befall in den Bäu-
men in der Meißner- und Rosen-
steinstraße in Schmiden. Die Tiere 
ernähren sich vom Blattsaft der Pla-
tanen. Solange die Blätter noch an 
den Bäumen Saft haben, sind die 
Tiere daher aktiv. Die Stadtverwal-

tung weist darauf hin, dass die Kot-
tröpfchen der Wanzen leicht ätzend 
wirken können. Dies kann auf Auto-
lacken Spuren hinterlassen, je nach 
Außentemperatur und Einwir-
kungszeit. Es gibt keine effektive 
Bekämpfungsmöglichkeit der Wan-
zen. Es wird empfohlen, nicht unter 
befallenen Platanen zu parken.  

Schädling kann Autolack beschädigen 
Vor allem Bäume in Schmiden von Platanen-Netzwanze befallen 
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Sie ist klein, auffällig gemustert und 
potenziell gefährlich –  die Asiati-
sche Tigermücke. Bei der Stadtver-
waltung gingen zuletzt wieder 
Meldungen über die Sichtung der 
Asiatischen Tigermücke sowie An-
fragen zu geeigneten Maß-
nahmen zur Eindämmung 
und Bekämpfung ein. 

Die Asiatische Tigermücke 
gilt als potenzieller Überträ-
ger tropischer Viren wie Chi-
kungunya, Dengue oder Zi-
ka. Eine Krankheitsübertra-
gung durch sie ist in 
Deutschland bislang zwar 
nicht bekannt, aber dennoch 
nicht auszuschließen. Denn 
wenn eine infizierte Person – 
etwa nach einer Reise in ein 
Risikogebiet – gestochen 
wird, kann die Mücke das Virus auf-
nehmen und auf andere Menschen 
übertragen. Auf diese Weise könn-
ten lokale Infektionsketten entste-
hen.

Auch Baden-Württemberg – ins-
besondere das Gebiet des Ober-
rheins – bietet klimatisch günstige 
Bedingungen, die sogar die Über-
winterung der Eier ermöglichen. 
Deshalb konnte sich die Asiatische 
Tigermücke dort stark ausbreiten. 
Sie ist sehr klein, drei  bis acht Milli-

meter groß, und auffällig schwarz-
weiß gemustert. Charakteristisch 
sind fünf weiße Streifen an den Hin-
terbeinen, ein weißes letztes Bein-
glied sowie ein weißer Streifen auf 
Kopf und Rücken.

Ob in Blumentöpfen, Vasen oder 
alten Autoreifen: Überall, wo Was-
ser stehen bleibt, können die Mü-
ckenweibchen ihre Eier ablegen. 
Kleinste Wassermengen reichen 
aus, um als Brutstätte zu dienen. 
Deshalb sollte man aufmerksam 
kontrollieren, ob sich in Gefäßen 
Wasser angesammelt hat, und die-
ses gegebenenfalls wegschütten.

Besonders der heimische Garten 
kann schnell zur Brutstätte werden: 
Regentonnen, Zierteiche und Re-
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genrinnen bieten ideale Bedingun-
gen. Mögliche Brutstätten sollten 
beseitigt bzw. stehendes Wasser 
stets dicht abgedeckt werden. Ein-
zelne Maßnahmen sind dabei in der 
Regel nicht ausreichend. In betrof-

fenen Gebieten sollten 
Grundstückseigentümer 
bzw. -nutzer daher grund-
stückübergreifend tätig 
werden.

Für Gewässer, die nicht 
entleert werden können, 
gibt es sogenannte Bti-Ta-
bletten (Bacillus thuring-
iensis israelensis). Diese 
Tabletten enthalten Prote-
inkristalle, die als Larvizid 
eingesetzt werden und so 
effektiv gegen die Ausbrei-
tung helfen. Allerdings 

wird die präventive Nutzung der 
Tabletten nicht empfohlen, sondern 
ist nur als gezielte, notwendige 
Maßnahme gedacht. 

Je früher eine Ausbreitung er-
kannt wird, desto wirksamer kann 
sie bekämpft werden. Eine Sichtung 
der Asiatischen Tigermücke kann 
dem KABS e.V. unter www.kab-
sev.de/stichts/stichbelaestigung-
melden gemeldet werden. Dort fin-
den sich auch weitere Informatio-
nen.

Asiatische Tigermücke in Fellbach gesichtet 
Mögliche Brutstätten sollten beseitigt werden

(Fortsetzung von S. 4)
Remstal, Fachbereich Stadtplanung, 
Besprechungszimmer 502, 5. OG, 
Tel.  07151 5001-3131 oder per E-
Mail an planungsverband@waib-
lingen.de.
Hinweis auf die Möglichkeit, Stel-

lungnahmen abzugeben: Wäh-
rend des Auslegungszeitraums be-
steht für die Öffentlichkeit (hierzu 
zählen auch Kinder und Jugendli-
che) die Gelegenheit, Einsicht in die 
Planungsunterlagen zu nehmen 
und Stellungnahmen abzugeben. 
Stellungnahmen sollen in elektroni-
scher Form unter der E-Mail-Adres-
se: planungsverband@waiblin-
gen.de abgegeben werden. Sie kön-
nen bei Bedarf aber auch auf ande-
rem Weg übermittelt werden. Es 
wird gebeten, die volle Anschrift 
anzugeben. Ihre Stellungnahme 
und Daten werden im Rahmen des 
Änderungsverfahrens digital ver-
arbeitet. Nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung zur vorliegen-
den Änderung des Flächennut-
zungsplans gem. § 4a Abs. 6 BauGB 
unberücksichtigt bleiben.

Waiblingen, 1.9.2026
Planungsverband Unteres Remstal

Die Asiatische Tigermücke Foto:  Tewald 



Rolling Stones von den 1960er Jah-
ren bis in die  Gegenwart. Deutsch-
lands erfolgreichste und authen-
tischste Rolling Stones Tribute Band 
um Frontmann Uli Heinzle, welcher 
ganz seinem großen Vorbild ent-
spricht, sorgt bei jeder Show von 
der ersten Sekunde an für Stim-
mung und ein echtes Stones-Live-
Feeling. 

Konzertbeginn ist um 18.30 Uhr. 
Die Catering-Stände bieten bereits 
ab 17.30 Uhr leckeres Essen und 
kühle Getränke.

Zehn Wochen lang begeisterte Live 
im Park, die Konzertreihe der Stadt-
werke Fellbach im Park der Schwa-
benlandhalle, die Musikfans aus 
Fellbach und der Region. Den 
Schlusspunkt setzen am Donners-
tag, 3. September, „Bigger Bang“.

Die Stuttgarter Rolling Stones Tri-
bute Band ist wohl so nah am Origi-
nal, wie kaum eine andere. Sowohl 
musikalisch wie auch optisch huldi-
gen die Musiker den Stones. Die Be-
sucher erwartet ein Feuerwerk der 
besten und bekanntesten Songs der 

Bigger Bang setzen den Schlusspunkt

Digital-Cafe Oeffingen

Jeden Dienstag von 10 bis 12 Uhr im Bür-

gerbüro Oeffingen, Schulstraße 1. 

Das Digital-Café unterstützt ältere Men-

schen dabei, digitale Geräte selbstständig 

zu nutzen. Es gibt Hilfe und Anleitung in 

einem ruhigen Rahmen.

Anmeldung optional per E-Mail: 

digitalcafe@r-ci.de

Heimat und Welt

Aquarien und Vogelfreunde Fellbach
www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de

Vom 3. April bis 3. Oktober ist die Frei-

landanlage im Haldenbach geöffnet. Im-

mer Sonn- und Feiertags von 11 bis 19 

Uhr; Bewirtung mit Leckerem vom Grill, 

kühlen Getränken und Eis.

Förderverein Besinnungsweg
Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und An-

meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 

oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-

online.de.

NABU-Fellbach
NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-

straße 22, Tel. 0711 9932 2122, www.na-

bu-fellbach.de

Mittwoch, 2. September: 19.30 Uhr Mo-

natstreff für alle Naturschutzinteressier-

ten, NABU-Zentrum Hönle-Ranch.

Freitag, 4. September: 18.30 Uhr Ein 

Abend bei den Fledermäusen für Fami-

lien, Tennhof in Oeffingen. Info und not-

wendige Anmeldung unter www.nabu-

fellbach.de

Samstag, 5. September: 19.30 Uhr Ein 

Abend mit Fledermäusen für Erwachsene, 

Max-Eyth-See, Stuttgart. Info und notwen-

dige Anmeldung unter 

www.nabu-fellbach.de

Naturfreundehaus
Im Röhrach 1, 70374 Fellbach, Tel: 0711 

589 475, www.naturfreunde-fellbach.de

 Das NaturFreundeHaus auf dem Kappel-

berg ist wegen der AWO-Kinderfreizeit bis 

einschl. 13. September geschlossen.

Politik und Parteien

Bündnis 90/DIE GRÜNEN Gemeinderats-
fraktion Telefonsprechstunde
Donnerstag, 3. September: 15  bis 17 Uhr 

Stadträtin Sara Schmalzried, Tel. 0152 

3845 5562, E-Mail: sara.schmalz-

ried@web.de

Montag, 7. September: 19 bis 20 Uhr 

Stadträtin Beate Wörner, Tel. 0711 624 

864, E-Mail: mail@beatewoerner.de

Stadtmacher Fellbach
Montag, 31. August: 18 bis 19 Uhr Stadt-

rat Jörg Schiller, Tel: 0711 5170 187.

FW/FW Fellbach
Bürgerhotline der Freien Wähler/Freien 

Demokraten Fellbach: 0711 31 533 175.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden
www.concordia-schmiden.de, Chorproben 

im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-

Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 

dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 

Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Ge-

mischter Chor 19.30 Uhr, Männerchor 

20.15 Uhr.

Fellbacher Kammerorchester
www.fellbacher-kammerorchester.de

Senioren

Seniorentreff Oeffingen
Schulstraße 14, Oeffingen,  Tel. 0711 

69337730, 

E-Mail: oeffingen@forum-fellbach.de.

Die Kurse finden nach individueller Ab-

sprache mit der Kursleitung auch wäh-

rend der Schulferien statt.

Montag, 31. August: 14 Uhr Die fünf Ess-

linger, Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr 

Kartenrunde, Schlössle; 16 Uhr Senioren-

fitness, Gymnastikraum Turn- und Festhal-

le.

Dienstag, 1. September: 9.30 Uhr Mobil & 

Entspannt, Schlössle.

Mittwoch, 2. September: 9.30 Uhr und 

10.45 Uhr Bewegen statt schonen, 

Schlössle; Wanderung durch das Dürr-

bachtal nach Sillenbuch.

Donnerstag, 3. September: 9.45 Uhr 

Denksport, Schlössle; 16 und 17 Uhr Qi-

Gong I und II, Seniorenhaus Hindenburg-

straße 15.

Dienstag, 8. September: 9.30 Uhr Senio-

renbibelkreis, Johanneskirche, Aldinger 

Str. 3.

Mittwoch, 16. September: Ausflug nach 

Mainz und Rüdesheim.

Stadtseniorenrat Fellbach e.V
Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-

ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  

vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 
immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-

cour im Park hinter der Alten Schule 

(Schmiden). Beratung Vorsorgende Papie-

re und Patientenverfügung: jeden letzten 

Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660; dienstags im Schlössle 

oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit vorhe-

riger Terminvereinbarung unter Telefon: 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Mozartstraße 16, Fellbach, Tel. 0711/ 

585 676-60, 

E-Mail: mozartstrasse@forum-fellbach.de

Der Treffpunkt Mozartstraße macht bis 

zum 6. September Sommerpause. Ab dem 

7. September geht das Programm weiter.

Montag, 7. September: 9 Uhr Gymnastik, 

Seniorenhaus Cannstatter Str. 95/1; 14.15 

Uhr Die fünf Esslinger, Haus am Kappel-

berg.

Mittwoch, 9. September: 9 und 10.15 Uhr 

Yoga, Seniorenhaus Cannstatter Str. 95/1; 

9.15 und 10.30 Uhr Gedächtnistraining.

Donnerstag, 10. September: 8.32 Uhr 

Fahrt zur Wanderung „Von Murrhardt zu 

den Hörschbach-Wasserfällen“ (für Ange-

meldete), Bahnhof Fellbach Gleis 1; 9.30 

Uhr Spanisch für Anfänger; 10 Uhr Die 

fünf Esslinger, Park der Schwabenlandhal-

le; 10.30 Uhr Gedächtnistraining.

Treffpunkt Schmiden

Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Charlottenstr. 

55, Tel. 0711/516 642, 

E-Mail: schmiden@forum-fellbach.de.

Der Treffpunkt Schmiden macht bis zum 

13. September .

Dienstag, 8. September: 10 Uhr Die fünf 

Esslinger, Seniorenhaus „Alte Schule“, Fell-

bacher Str. 40.

Mittwoch, 9. September: 10 Uhr Litera-

turkreis, DBH, Charlottenstraße 55.
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Termine - Treffs - Themen
17 Uhr, Proben Jugendorchester mitt-
wochs 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 
Schmiden.
Freitag, 11. September: ab 17.30 Uhr 
Schmidener Kirbe, Festplatz Schmiden.
Samstag, 12. September: ab 16  Uhr 
Schmidener Kirbe, Festplatz Schmiden.
Sonntag, 13. September: ab 10.30 Uhr 
Schmidener Kirbe, Festplatz Schmiden.
Philharmonischer Chor
Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 19 bis 20 Uhr Frauenchor, 
20.15 bis 21.30 Uhr gemischter Chor, 
dienstags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter 
Chor opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 
Uhr Junger Chor.
Singchor Fellbach
Probe im Franziskusheim, Tainer Straße 
10, 70734 Fellbach
Chorprobe immer donnerstags von 19.45 
bis 21.45 Uhr, www.singchor-fellbach.de
Stadtkapelle Fellbach 
Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-
bach.de – Probe Großes Blasorchester 
dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 
dienstags 18 Uhr, Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

StadtMuseum Fellbach
Hintere Straße 26, Öffnungszeiten Di bis 
So, 14 bis 18 Uhr
bis 1. November: Ausstellung Einfach gut 
– Dänisches Design.
Galerie der Stadt Fellbach
Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So, 14 
bis 18 Uhr
Kunstverein Fellbach e.V.
Freitag, 25. September: 19.30 Uhr Vernis-
sage Ottmar Schnepp im Kunstvereinskel-
ler.

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2.

Gospelchor Joy and Light
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben mittwochs um 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.
Schorndorferstraße 33, Fellbach, 

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 

Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 

der Musikschule Fellbach; Schülerorches-

ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 

19 Uhr, beide Schorndorferstraße 33. 

Nach den Sommerferien beginnen Musik-

garten-Kurse für Kinder von sechs Mona-

ten bis fünf Jahren. Die Babykurse (bis 18 

Monate) finden Montag- und Donners-

tagvormittag statt. Für Kinder bis 3,5 Jah-

re sind die Kurse Montag- und Donners-

tagvormittag, sowie Montag- und Freitag-

nachmittags im Kunstwerk, Schorndorfer 

Str. 33.

Liederkranz Oeffingen 1836 e.V.
Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-

fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-

teh aus, Geschwister-Scholl-Straße 20. 

Chorproben, traditioneller „Liederkranz-

Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-

ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 

bis 21.30 Uhr. 

Musikverein LYRA Schmiden
Gotthilf-Bayh-Straße 38, Schmiden, 

www.lyra-schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester mittwochs 

Bigger Bang spielen Songs der Rolling Stones. Foto: geliefert



Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580

Sonntag, 30. August: 8.30 Uhr Frühgot-

tesdienst.

Pauluskirche  

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208

Sonntag, 30. August: 11 Uhr Spätgottes-

dienst.

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600 

Sonntag, 30. August:  kein Gottesdienst.

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 

0711/511 170

Sonntag, 30. August: 10.30 Uhr Gottes-

dienst – Sommerkirche.

Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 

0711/511 219.

Sonntag, 30. August:  kein Gottesdienst.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0

Sonntag, 30. August: 9 Uhr Messfeier.

Mittwoch, 2. September: 9 Uhr Messfeier, 

anschließend Rosenkranz; Entfällt –  19 

Uhr Kirchenchor Fellbach: Probe, Franzis-

kusheim.

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0

Dienstag, 1. September: 18.30 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier.

Kirche Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit 

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 

Sonntag, 30. August: 10.30 Uhr Messfei-

er,  MKH.

Montag, 31. August: 9.30 Uhr Frauen-

gymnastik Schmiden, MKH.

Donnerstag, 3. September: 18.25 Uhr Ro-

senkranz; 19 Uhr Messfeier.

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Pfarrbüro Oeffingen: Geänderte Öff-

nungszeiten vom 17. August bis 4. Sep-

tember: dienstags 14.30-16.30 Uhr, mitt-

wochs 8.30-12 Uhr

Samstag, 29. August: 18.30 Uhr Vor-

abendmesse.

Dienstag, 1. September: 19.30 Uhr Frau-

engruppe Deborah, Gemeindezentrum 

Oeffingen.

Donnerstag, 3. September: 19 Uhr Ps27 

Andacht in der Seitenkapele.

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 

581493.

Sonntag, 30. August: 10.30 Uhr Gottes-

dienst.

Christusbund Fellbach

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588 

Sonntag, 30. August: 10.30 Uhr Gottes-

dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 

2368096

Sonntag, 30. August: 10.30 Uhr Gottes-

dienst in Bad Cannstatt.

Christus Gemeinde Fellbach 

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 

6721 8074. 
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Sonntag, 16. August bis 30. August: 

Sommerpause – kein Gottesdienst.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 30. August: kein Gottesdienst.

Neuapostolische Kirche 

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000, 

www.nak-fellbach.de

Sonntag, 30. August: 9.30 Uhr Gottes-

dienst.

Mittwoch, 2. September: 20 Uhr Gottes-

dienst.

Zeugen Jehova

Sonntag, 30. August: 17 Uhr Vortrag „Ist 

für Gott die Zeit gekommen, die Welt zu 

regieren?“, Heinkelstraße 28 in Weinstadt 

oder per Videokonferenz, Zugangsdaten  

unter Tel.  07151 909110 oder E-Mail vers-

fellbach@gmail.com

Gospelhouse Fellbach

 Bahnhofstraße 1; www.gospel-

house.church/fellbach

Gottesdienst mit Kinderkirche sonntags 

11 Uhr und YTH Jugendkirche ab 13 Jahre 

freitags 18 Uhr.

Jeden Dienstag: 10 bis 11.30 Uhr Krabbel-

gruppe „Kükenkiste“.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach 

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina, Rembrandt-

weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548. 

AWO Kindertagespflege

Neue Straße 14, Tel. 07181/207207,

www.awo-rems-murr.de

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-

sönliche Beratung nach Terminabsprache. 

Offene Sprechstunde jeden ersten Don-

nerstag im Monat (außer in den Schulfe-

rien) von 9.30 bis 11.30 Uhr im Stadtteil- 

und Familienzentrum sfz, Eberhardstraße 

37.

Elternberatung für Eltern, die überlegen 

ihr Kind von einer Kindertagespflegeper-

son betreuen zu lassen. Kommen Sie vor-

bei und informieren Sie sich.

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

510 9653-0 Die Geschäftsstelle ist geöff-

net am Montag und Freitag 8.30 bis 14 

Uhr und Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 

16.30 Uhr; Demenzgruppen finden statt 

Dienstag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 

Uhr, vorherige Anmeldung erforderlich; 

Begegnungscafé für Frauen aller Nationa-

litäten mittwochs (außer in den Schulfe-

rien) 9.30 bis 11 Uhr, keine Anmeldung er-

forderlich. 

Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4 

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 

sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 

14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr 

und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist 

Doris Wehrle, Kontakt über Tel. 

0711/9579 0624 oder E-Mail: do-

ris.wehrle@caritas-fellbach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Gemeinschaftstanz, jeweils montags von 

10 bis 11 Uhr im CVJM-Heim;  Aktiv & Mo-

bil Seniorengymnastik jeweils freitags 

9.30 bis 10.30 Uhr in den Räumlichkeiten 

der DRK, Ringstraße 5. Weitere Informa-

tionen unter drk-fellbach.de und E-Mail: 

sozialarbeit@drk-fellbach.de - neue Teil-

nehmende sind für beide Angebote herz-

lich willkommen.

Das Bastelteam ist auf den Fellbacher Wo-

chenmärkten vertreten – am 18. Septem-

ber in Schmiden und 19. September in 

Fellbach. Es gibt liebevoll selbst herge-

stellte Dinge. Außerdem beteiligt sich der 

DRK an der Schultütenaktion.

Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 

über barrierefreies Wohnen zur Erhaltung 

von Selbstständigkeit und Mobilität in der 

eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 

für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver

waltung, Tel.  Sekretariat 0711/5851-7567.

Elternkolleg Fellbach e. V

 Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 

www.elternkolleg-fellbach.de Angebote: 

PEKiP Kurse in Fellbach,  Kleinkindgrup-

pen Spatzennest für Kinder von 1 bis 3 

Jahren, Schülerinsel an der Anne-Frank-

Ganztagsschule, Hausaufgaben-, Sprach- 

und Lernhilfe (HSL) an Grundschulen, So-

ziale Gruppenarbeit an Grundschulen, 

Mittagsband und AG-Angebote an der 

Ganztagsschule Wichernschule

Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 

Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-

tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 

Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 

Fellbacher Bürger, Terminevereinbarung  

und Kontakt unter Tel. 0711/57543-69 

oder E-Mail: energieberatung@stadtwer-

ke-fellbach.de

Evangelischer Verein Fellbach

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 9711 

5856 7630. Mo bis Fr 10 bis 12 Uhr und 

Do 14 bis 16 Uhr, außerhalb dieser Zeiten 

ist ein Anrufbeantworter geschaltet, der 

regelmäßig abgehört wird. Pflegebera-

tung, Ambulante Pflege (Grund- und Be-

handlungspflege), Alltagsbegleitung und 

Unterstützung im Haushalt nach telefoni-

scher Vereinbarung. 

Freundeskreis für Flüchtlinge

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de Jeden 

Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet das 

Begegnungscafé International im PLEKS, 

Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste sind 

willkommen, Kontakt: info@freundes-

kreis-asyl-fellbach.de.

Freundeskreis für Suchtkranke und An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe 

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 

Uhr im Haus der Evangelischen Kirchenge-

meinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-fell-

bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.

Haus & Grund Fellbach und Umgebung

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 

0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 

und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail: 

kontakt@hausundgrundfellbach.de.

Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/ 

513 140. Koordination Rems-Murr-Kreis, 

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V. Hos-

pizbegleitung: Tel. 07191/ 927 970; Sta-

tionäres Hospiz: Tel. 07191/ 927 9740; 

Kinder- und Jugendhospiz „Pusteblume“: 

Tel. 07191/927 9720. 

Katholische Sozialstation St. Vinzenz
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 Beratungen rund um Fragen der Pflege, 

Grund- und Behandlungspflege, Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-

lienpflege, Hausnotruf sonstige Dienstleis-

tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-

ra, Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 

0711/957 906-25; Einsatzleitung Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 

Schwenk, Tel. 0711/957 906-22. 

Krankenpflegeverein

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 

0711/512 905.

Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 

Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 

Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-

wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 

nach tel. Vereinbarung.

DMB Mieterverein Waiblingen und Um-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

5 79 944.

Beratung nach telefonischer Voranmel-

dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, 

Tel. 0711/57541-36, E-Mail: mobile-dien-

ste-ww@wohlfahrtswerk.de

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.

Selbsthilfegruppe für Sauerstoffpatien-

ten und Angehörige

Die Gruppe trifft sich jeden 2 . Dienstag 

im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr im 

Sportzentrum LOOP, Bühlstr. 145, Kontakt: 

Angelika Bienert, Telefon: 0711 5360 284, 

E-Mail: angie-biene@ t-online.de

VDK Ortsverband Fellbach-Schmiden-

Oeffingen

Jeweils am 2. Mittwoch des Monats berät 

Sozialberaterin Ursula Schiefelbein von 15 

bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 3 in 

Fellbach. 

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-

Mail: sfz@fellbach.de.

Montags und donnerstags – Anmeldun-

gen möglich: 12 Uhr „Tischlein deck dich“ 

– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 9,50 

Euro; für Besitzer der Fellbach BonusCard 

die Hälfte. Anmeldung für Montag: bis 

freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für 

Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 

Anmeldung Tel. 0711/585676-38 oder E-

Mail an mittagstisch@ev-fellbach.de.

Reparaturcafé an jedem letzten Freitag 

des Monats. Von 17 Uhr bis 20 Uhr helfen 

Ehrenamtliche bei der Reparatur von 

Elektronik, Haushaltsartikeln und mehr.   

Fragen:  E-Mail reparatur-cafe@fell-

bach.de.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden; Kartentelefon 

0711 616812

Sommerpause bis Donnerstag, 10. Sep-

tember.

Sommernachts Open Air Kino im Rat-

haus Innenhof – 20. August bis 30. Au-

gust.

Freitag, 28. August: Glennkill: Ein Schafs-

krimi.

Samstag, 29. August: Frühstück bei Aud-

rey.

Sonntag, 30. August: Extrawurst.

Termine - Treffs - Themen



Notdienste
Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 
Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-
wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 
Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-
tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 
16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 01806/071 122.
Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 
und feiertags, Tel. 01805/557 890. 
Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 
Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 
Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-
enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 
der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-
wendig. 
Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.
Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst an Werktagen von 18 bis 21 Uhr, am Wo-
chenende und an Feiertagen zwischen 8 und 16 Uhr unter Telefon 0800/930 0600  
oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.
Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-
dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 
Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 
nächsten Tages.
Samstag, 29. August: Kappelberg Apotheke Fellbach, Berliner Platz 2, Fellbach; Apo-
theke an der St. Anna Klinik, Obere Waiblinger Str. 109, S-Bad Cannstatt.
Sonntag, 30. August: Neugereut Apotheke, Flamingoweg 8, S-Neugereut; Bahnhof 
Apotheke Dr. Riethmüller, Bahnhofstr. 25, Waiblingen.
Montag, 31. August: Stadt Apotheke im Ärztehaus Fellbach, Bahnhofstr. 52, Fellbach; 
Adler Apotheke Kernen, Fellbacher Str. 1, Kernen im Remstal.
Dienstag, 1. September: Luginsland Apothke, Barbarossastr. 79, S-Luginsland; Apothe-
ke Münster, Mainstr. 45, S-Münster.
Mittwoch, 2. September: Vital Apotheke Fellbach, Bahnhofsr. 125, Fellbach; Apotheke 
am Bahnhof Cannstatt, Bahnhofstr. 11, S-Bad Cannstatt.
Donnerstag, 3. September: Engel Apotheke Waiblingen, Danziger Platz 1, Waiblingen; 
Rinkenberg Apotheke, Ulmer Str. 292 B, S-Wangen.
Freitag, 4. September: Apotheke Beinstein, Ellweg 2, Waiblingen; Apotheke am Markt-
platz Wangen, Ulmer Str. 363, S-Wangen.
Samstag, 5. September: Central Apotheke Dr. Pfeifer, Alter Postplatz 2, Waiblingen; 
Scarabaeus Apotheke, König Karl Str. 34, S-Bad Cannstatt.
Sonntag, 6. September: Sofien Apotheke Cannstatt, Hallschlag 17, S-Bad Cannstatt; 
Passagen Apotheke, Ostendstr. 67, S-Ost.

 donnerstags 19.30 Uhr.

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten in Schulzeiten: Di, Do, Fr 
14 bis 18 Uhr, Sa 10 bis 16 Uhr; in den Fe-
rien: 12 bis 18 Uhr. Jeden letzten Samstag 
im Monat ist Girls Day.
Von Montag, 24. August, bis Montag, 14. 
September, hat der Abenteuerspielplatz 
Sommerschließpause. 
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 
Di und Do 15 bis 18 Uhr. 
Das Jugendhaus macht bis Montag, 31. 
August, Sommerpause und bleibt ge-
schlossen.
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 
Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 
4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 
Kontakt: Irmgard Gallus, E-Mail:  
info@volltreffer-ev.de –  Treffpunkt: Voll-
treffer-Garten. Motto im September: Wir 
legen los! – Nächster Termin:  Freitag,  25. 
September.
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
ab Freitag, 1. Mai: Nordic Walking Lauf-
treff: Fellbach, ab sofort Parkplatz Wald-
schlössle, montags und mittwochs jeweils 
um 19 Uhr; freitags 9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
Karate-Einstergerkurs für  Erwachsene
Für mehr Gesundheit, innere Stärke & Si-
cherheit.  Online-Info: svf-budo.de/karate-
kurse.html · 0177-3616252
RFV Fellbach e.V.
Hinterer Bühl 9, 70734 Fellbach
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport
Allgemeiner Rehasport mittwochs 9.10 – 
10 Uhr Gymnastikraum Tennisverein 
(Kienbachstr. 21); Kräftigung und Sturz-
prophylaxe mittwochs 10.40 – 11.30 in 
der Gäuäckersporthalle 1 (Bühlstr. 141-
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145); Adipositas-Sport dienstags 11-11.50 

Uhr im Sportzentrum LOOP (Bühlstr. 145); 

Rehasport Rücken z.b. freitags 9.10-10 

Uhr im Sportzentrum LOOP.

Mittwoch, 26. August: 19 Uhr Vortrag 

von Frau Dr. Simone Brenner zum Thema 

„Schmerztherapie“, Sportzentrum LOOP, 

Bühlstr. 145, Eintritt frei.

SVF Turnabteilung
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-

Mail: info@tev-fellbach.de.

Einzel- und Gruppentraining für alle Al-

tersgruppen, verschiedene Angebote wie 

Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 

Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 

Informationen  unter Telefon  

0171/471 0294.

SVF – Sportabzeichengruppe
ab Montag, 13. April: Training und Ab-

nahme des Sportabzeichens für Kinder/

Jugendliche (ab 6 Jahre) und Erwachsene 

im Max-Graser-Stadion Fellbach; immer 

montags von 18 bis 20 Uhr.

TSV Schmiden      
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 

951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-

nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 

bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980

 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 

und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 

22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  

Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 

22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 

Uhr.

Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 

bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 

bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 

Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.

weitere Informationen: www.activity-fell-

bach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13

Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-

den.de. 

TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13

Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-

zen.tsv-schmiden.de.

Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 

Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-

tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-

wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 

Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 

21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 

10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 

OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 

Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-

nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 

bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 

22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 

Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-

fit.

TVOe Tanz und Balance
Montags: 16.45-17.45 Uhr Tap Dance I, II; 

17.50-18.50 Uhr Body Complete.

Mittwochs: 10-11 Uhr Taijiquan; 11.05-

12.05 Uhr Qigong; 18-19.30 Uhr Tap 

Dance IV; 19.45-21 Uhr Line Dance; 18.30-

19.30 Uhr Vinyasa Yoga Light; 19.40-20.40 

Uhr Yin Yoga. 

Donnerstags: 19-20.30 Uhr Jazzstyle.

Informationen unter www.tanz-balance-

oeffingen.de

Aktuell: 44. Tanzworkshop Oeffingen 5. 

September bis 11. September 2026 mit 

verschiedenen Workshop-Angeboten;  In-

formationen unter www.tanzworkshop-

stuttgart-oeffingen.de

TVOe Gymnastik Body-Fit

Termine - Treffs - Themen

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0

Polizei ............................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110



 Manche von uns 
trinken gerade 
noch gemütlich 
Espresso in Ita-
lien, spazieren 
durch Südtirol 
oder liegen am 
Strand auf Mal-
lorca. Und dann 
gibt es die ande-
ren, die am Mon-
tag wieder arbei-
ten müssen. Sie 
stehen mit 
einem Kaffeebecher in der Hand vor dem Bü-
ro und schauen in den Himmel, als würden 
sie überlegen, ob Auswandern steuerlich ab-
setzbar ist. Sie hatten sich den Wiederein-
stieg eigentlich ganz anders vorgestellt: 
ausgeschlafen und voller neuer Energie. 
Stattdessen hieß es am Sonntagabend erst 
einmal Koffer auspacken und feststellen, 
dass der Kühlschrank ausschließlich Senf 
und eine halbe Gurke enthält.

Im Büro angekommen beginnt das große 
Wiedersehen. „Na, auch wieder da?“ Eine 
Frage, auf die noch nie jemand ehrlich ge-
antwortet hat. Man denkt: „Leider ja. Mein 
Herz liegt noch irgendwo zwischen Garda-
see, Bodensee und der letzten Kugel Pista-
zieneis.“ Aber im Ländle ist man höflich. Al-
so sagt man: „Ja, war schön.“ Eher weniger 
schön ist der erste Blick ins E-Mail-Postfach. 
Offenbar haben alle Kollegen beschlossen, 
sämtliche Kommunikation der westlichen 
Hemisphäre über den eigenen Posteingang 
abzuwickeln. 387 neue Nachrichten, davon 
200 mit dem Betreff „Kurze Frage“. Und kur-
ze Fragen haben bekanntlich die längsten 
Antworten. Und natürlich gibt es auch noch 
diesen einen nervigen Kollegen, der beim 
ersten Kaffee sagt: „Nach deinem Urlaub 
bist du ja jetzt bestimmt wieder richtig moti-
viert.“

Aber: Wir wären kei-
ne Baden-Württember-
ger, wenn wir nicht so-
fort wieder funktionie-
ren würden. Und der 
nächste Urlaub kommt 
bestimmt!   Euer 

Ostermann

Willkommen zurück 

im Ländle 

Foto: Niedermüller

Von Dirk Herrmann

Fellbach.  Ein größeres Gewerbegebiet wird 
derzeit im ganzen Rems-Murr-Kreis nicht 
entwickelt. Mit 17 Hektar Gesamtfläche ist 
es so groß wie 13 Fußballfelder. Ein riesiges 
Areal, das insbesondere zur Ansiedlung Fell-
bacher Firmen dienen soll, wie die Stadtver-
waltung vor etlichen Jahren erfolgreich im 
Gemeinderat für die Umsetzung warb. 
„Unsere Reserveflächen“, erklärte etwa die 
damalige Wirtschaftsförderin der Stadt im 
Jahr 2017, „sind bei null“. Man könne speziell 
Fellbacher Firmen, die in der Stadt Neubau-
ten errichten wollten, keine Grundstücke an-
bieten.

Somit wurde die Fläche südlich der Sie-
mensstraße und nördlich der Bahngleise auf 
den Weg gebracht. Schließlich gehört die 
Stadt am Fuße des Kappelbergs zur Region 
Stuttgart, und diese zählt zu den stärksten 
Wirtschafts- und Technologiestandorten 
Europas. „Der Mittelstand prägt als Motor 
für Innovation und Wertschöpfung die wirt-
schaftliche Stärke der Region“, heißt es in 
einer aktuellen Veröffentlichung aus dem 
Fellbacher Rathaus.

„Fellbach ist eine Stadt, die
Unternehmen willkommen heißt“

Allerdings, so weiter: „Gewerbeflächen sind 
Mangelware und stellen Unternehmen sowie 
Kommunen vor Herausforderungen.“ Des-
halb habe die Stadt Fellbach mit der Ent-
wicklung des Gewerbegebiets „Siemensstra-
ße“ gezielt auf diese Situation reagiert. Dies 
„schafft dringend benötigte Expansions-
möglichkeiten für ortsansässige Unterneh-
men, die sukzessive entwickelt werden“.

Lässt man den Blick über das weiträumige 
Areal schweifen, so könnte man den Ein-
druck haben, die Sehnsucht von Firmen nach 
Flächen hier wäre doch nicht ganz so groß 
wie einst vermutet – das Verlangen nach 

neuen Gebäuden auf diesem Gelände, das 
nach bereits mehrfach geäußerter Einschät-
zung der Oberbürgermeisterin Gabriele Zull 
ein „grünes Gewerbegebiet par excellence“ 
darstellt, hält sich offenkundig in Grenzen.

Nachdem die komplette Infrastruktur mit 
Straßen, Gehwegen, Strom- und Wasserlei-
tungen fertig war, gab es Anfang Februar 
2025 den ersten Spatenstich für die erste An-
siedlung: Das Unternehmen Svendsen An-
triebstechnik, bisher in der Max-Planck-
Straße beheimatet, siedelt ans Eckgrund-
stück der Otto-Hahn-Straße um. Geschäfts-
führer Jan Walrab Svendsen lobte beim Bau-
start in Richtung Stadt: „Wir haben gespürt, 
dass Fellbach ein Ort ist, der Unternehmen 
willkommen heißt.“ Demnächst soll der Um-
zug ins neue Domizil erfolgen.

Als zweites Unternehmen folgte die Fir-
ma Mühleisen Rohrreinigung aus Stuttgart-
Neugereut, die in Fellbach ein neues Büro 
und Lager eröffnet, bis zum Bezug aber wohl 
noch ein paar Monate warten muss.

Mittlerweile ist auch auf einem dritten 
Grundstück genau gegenüber eine weitere 
Baustelle zu erkennen. Wie die Fellbacher 
Rathaussprecherin Sabine Laartz auf Anfra-
ge mitteilt, hat an der Emmy-Noether-Stra-
ße, Ecke Philipp-Reis-Straße, das Unterneh-
men SDK Kugellager GmbH mit dem Bau be-

gonnen. Laartz: „Die GmbH, die Industrie-
kugellager montiert und damit handelt, 
zieht von Waiblingen nach Fellbach. Sie ist 
international tätig und plant am Standort in 
der Siemensstraße mit 25 Mitarbeitenden. 
Der Rohbau soll im Oktober fertiggestellt 
sein, der Einzug ist für Februar 2027 ange-
dacht.“

Auch wenn es derzeit also noch reichlich 
Freiflächen gibt und auch mancher Lokal-
politiker eigentlich eine schnellere Bebau-
ung erwartet hätte, sieht man in der Verwal-
tung keinen Anlass zur Besorgnis. Man müs-
se eben auch die aktuelle Lage berücksichti-
gen, erklärte Wirtschaftsförderin Anette 
Popp vor einigen Wochen: „Bis heute haben 
Faktoren wie Baukrise, Krieg in der Ukraine 
und Wirtschaftskrisen maßgeblichen Ein-
fluss auf die Vergabe von Bauflächen für die  
Unternehmen.“ Das habe zu gewissen Verzö-
gerungen im Vergabeverfahren und Rück-
nahmen von Bewerbungen um die Grund-
stücke geführt.

Im Übrigen: Neben den drei bereits ge-
nannten und teils sehr weit fortgeschritte-
nen Baustellen sind nach Angaben der 
Stadtverwaltung zwei weitere Unternehmen 
mit den Planungen für ihre Grundstücke in 
dem Gewerbegebiet Siemensstraße beschäf-
tigt und werden voraussichtlich in den kom-

menden Monaten mit dem Bau beginnen.
Grundsätzlich sehen die Verantwortli-

chen aber weiter gute Perspektiven fürs Ge-
werbegebiet Siemensstraße. Sie verweisen 
auf die konsequente Entwicklung, nachdem 
der Gemeinderat bereits in den Jahren vor 
2022 die Grundlagen für eine strategische 
Gewerbeflächenentwicklung gelegt habe. 
Dazu zählen unter anderem eine aktive Bo-
denpolitik, transparente Vergabekriterien 
sowie definierte städtebauliche Standards.

Es folgten Grundsatzbeschlüsse zur Ge-
werbeflächenoffensive und zur Baulandent-
wicklung sowie eine Gewerbeflächenstrate-
gie auf Basis eines Prognos-Gutachtens. Pa-
rallel wurde der Bebauungsplan „Siemens-
straße“ erarbeitet und 2022 als Satzung be-
schlossen – mit klaren Vorgaben zu Emissio-
nen und Begrünung. OB Gabriele Zull spricht 
denn immer wieder voller Überzeugung von 
einem „grünen Gewerbegebiet par excel-
lence“. 

Zweites Vergabeverfahren läuft jetzt an

Das erste Vergabeverfahren sei mittlerweile 
abgeschlossen, so die Verwaltung. Im Mai 
wiederum hat der Gemeinderat für das zwei-
te Vergabeverfahren beschlossen, das dieser 
Tage begonnen hat. Unternehmen haben 
nun die Möglichkeit, sich bis einschließlich 
30. September 2026  um ein Grundstück im 
Gewerbegebiet Siemensstraße zu bewerben. 
Die Bewerbungsfrist beträgt acht Wochen.

Zum aktuellen Stand erklärt die städti-
sche Pressesprecherin: „In der zweiten Ver-
gaberunde, die gerade gestartet ist, stehen 
noch 4,6 Hektar Gewerbefläche zur Verfü-
gung.“ Die Grundstücke würden entspre-
chend den Anforderungen der Bewerbenden 
zugeschnitten. Laartz: „Daher können wir 
nicht definieren, wie viele Unternehmen 
sich hier noch ansiedeln werden.“

Die Bewerbungsunterlagen für das zweite 
Vergabeverfahren stehen seit dem offiziel-
len Starttermin Ende Juli auf einer von der 
Stadt eingerichteten Infoplattform zur Ver-
fügung. Dort kann auch der Bebauungsplan 
mit seinen Anlagen eingesehen werden, um 
die grundsätzliche Eignung für geplante 
Bauvorhaben zu prüfen.

→ Information Unterlagen sowie Hinweise zum 
Ablauf des Vergabeverfahrens sind auf der städ-
tischen Website gebündelt abrufbar – unter der 
Adresse www.fellbach.de/siemensstrasse.

Im  Gewerbegebiet sind noch  Flächen frei
Seit Jahren soll das riesige Areal 
in Fellbach wachsen – doch die 

Entwicklung kommt nur langsam 
voran. Die Stadtverwaltung sieht 
darin kein Problem und verweist 

auf viele heimische Unternehmen 
mit Expansionsbedarf.

Original Ostermann

Die Firma SDK Kugellager, hier die Baustelle, zieht von Waiblingen ins Fellbacher Industriege-
biet Siemensstraße – im Hintergrund jenseits der großen Freifläche ist die Firma Svendsen 
Antriebstechnik. Foto: Dirk Herrmann
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Im tiefen Keller
Im Herbst gibt es  drei Veranstal-
tungen im Hotel Bürkle mit Dein 
Theater/Wortkino.

Seite 2

Besondere Führung
Eine neue Kostümführung  be-
leuchtet das historische Fellba-
cher Oberdorf.

Seite 3

Wolle-Paradies
Das Wolle-Festival kommt am 5. 
und 6. September  in die Alte 
Kelter nach Fellbach.

Sonderseiten



 Dem Fellbacher Wochenblatt sind Prospekte 
folgender Kunden beigelegt, wir bitten um 
Beachtung:

Aldi Süd
Bauhaus
 Rossmann
Drogeriemarkt Müller
Edeka
Fressnapf
Jysk SE
Kaufland
KFC
Lidl 
Matratzen Concord 
McDonald’s
Netto
NKD
Norma
Otts Traumwelt
Penny-Markt
Poco Einrichtungsmärkte
Roller 
toom Baumarkt 
XXXL 

Beilagen
schmiden. Neben den beliebten Open-Air-
Veranstaltungen im Kulturgarten des Hotels 
lädt die Familie Fichter auch in diesem Jahr 
zu Veranstaltungen mit Dein Theater/Wort-
kino in den tiefen Keller des Hotels ein. Nach 
dem Kulturgarten stehen nun noch drei Ver-
anstaltungen im Gewölbekeller auf dem Pro-
gramm. 

Am Freitag, 30. Oktober, von 19 Uhr an, ist 
Gesine Keller mit dem Programm „Katharina 
von Bora. Die Professionen der Frau Luther“ 
zu Gast. Ein aufregendes Leben führte die 
Ackerbürgerin, Köchin, Gärtnerin, Winzerin, 
Kuhmagd und diskussionsfreudige Wohltä-
terin Katharina von Bora.

Die vormalige Nonne war ein geniali-
sches Multitalent und schuf ihrem arbeits-
süchtigen Reformatorengatten Martin Lu-
ther einen gesellschaftlichen Kosmos mit 
sechs Kindern, Pflegekindern, Gästen und 
Diskussionsrunden. Schon ihr Mann liebte 
es, sie als „Herr Käthe“ zu bezeichnen. Gesi-
ne Keller stellt diese Freigeistige vor.

Zeitlos und aktuell: Am Freitag, 13. No-
vember, von 19 Uhr an, präsentieren Barbara 
Mergenthaler und Katharina Reich im Pro-
gramm „Fisch ohne Fahrrad“ Leben, Schick-
sal und Dichtung von Mascha Kaléko 

(1907–1975). Mit feinem Witz und scharfer 
Beobachtungsgabe schrieb die Lyrikerin 
über Großstadtleben, Liebe, Einsamkeit, 
Flucht und Heimkehr und wurde zu einer der 
beliebtesten deutschsprachigen Autorin-
nen. Kaum eine Nuance menschlichen Le-
bens bleibt in ihrem facettenreichen Werk 
unbeleuchtet. Ihre im Alltag verortete und 
doch philosophisch-tiefgründige Lyrik be-
geistert bis heute. Ein Abend über ihre philo-
sophische Neugier, ihre Suche nach Heimat, 
Identität und dem Sinn des Lebens.

Passend zur Adventszeit sind am Freitag, 
11. Dezember, um 19 Uhr Brigitte Flörchin-
ger, Gesine Keller und Barbara Mergenthaler 
mit dem musikalisch-literarischen Pro-
gramm „Es wird ein Engel dir gesandt“ im 
Keller zu Gast.

 Engel begegnen uns besonders im Advent 
überall. Seit Jahrhunderten beschäftigen 
sich Menschen mit ihnen: Wie sehen Engel 
aus? Welches Wesen haben sie? Ein klang-
starkes Trio macht dieses Fragen hörbar: die 
Erzählung über das Wirken der himmlischen 
Boten in der Weihnachtsgeschichte, wun-
derbare Träume, Erinnerungen, Gedichte 
und Kindergedanken treffen auf Lieder, 
Schlager und weihnachtliche Volksweisen. 
Diese Aufführung ist eine festliche Mi-
schung, die die Adventszeit bereichert und 
zum Klingen bringt.

Die Veranstaltungen finden im Gewölbe-
keller des Hotel Bürkle (nicht barrierefrei) 
statt. Im Foyer werden vor Beginn und in der 
Pause Fingerfood und Getränke gereicht.

Einlass und Bewirtung beginnt jeweils 

eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn.
Karten zum Preis von jeweils 25 Euro, er-

mäßigt für  12,50 Euro,  gibt es beim i-Punkt 
Fellbach, Marktplatz 2, Telefon 
0711/580058. Speisen und Getränke sind 
nicht enthalten. red

Engel oder gar ein Fisch ohne Fahrrad
Auch wenn es noch eine Weile hin 

ist, ist es ratsam, rechtzeitig 
Karten für die drei Veranstaltun-

gen im Hotel Bürkle mit Dein 
Theater/Wortkino zu besorgen.

Gesine Keller spielt die Titelfigur in „Katharina von Bora – die Professionen der Frau Luther“.
Foto: Katja_Ritter

Interessiert? Wir beraten Sie gerne: 07 11 / 72 05 - 52 27 oder 07 11- 93 10 484 - per E-Mail n.klingesberger@swm-network.de oder dieter.zeus@swm-network.de

Anzeige

Wo der Besen hängt
Der wöchentliche Kalender für die Region

Gehrenwald-Besen 70327Stuttgart-Untertürkheim, Gehrenwald Gewann 5, Sommer-Besen noch geöffnet bis 13.9.2026, Mi - So 11-22 Uhr, Mo + Di geschlossen.
G. Zaiß, Inh.Simone Mack Tel.: 0711 338646, www.besenzaiss.de Mediterrane, teilw. überdachte Gartenlaube, selbst erzeugte Weine und schwäbische Leckereien

„Rinder-Besen“ 70736 Fellbach, Höhe 1 Di. 18. August - So. 18. Oktober, Di. - So. ab 11 Uhr eigene Maultaschen, Kartoffelsalat, Hofbäckerei
der Familie Bauerle Reserv.: 0711 534128, www.bauerle-fellbach.de Rindfleischgerichte von eigenen Limousin-Rindern u. Weine vom Weingut Johannes B.

B180, auch Automatik, ab e 7.990.-,
mtl. Rate e 149.- o. Anzahlung.
EQV300 lang, 74.000 km, Topausst.,
e 37.890.–. Auto-Hinner GmbH,
71634 Ludwigsburg, Teinacher Str.
13, Tel. (0171)6840689,
www.auto-hinner.de

volkswagen

Motorrad

A N K A U F gepflegter MERCEDES !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!☎0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/93596254

hyundai

mini

opel

mitsubishi Kaufgesuche 
Wohnwagen

Zum Verkauf:
Oldtimer Harley Davidson
Aus gesundheitl. Gründen muss ich
mich leider von meiner Harley tren-
nen. Sondermodell: Softail Heritage
mit umfangreichen Upgrades.
1.600ccm, beige-türkis, Baujahr 1990,
HU bis Juni 2028, 69.760 km, fahrbe-
reit, kompletter Kundendienst Juni
2026 durchgeführt. VB. 13.500 €. Bei
Interesse☎ 07021-58099

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22  

peugeot

audi

skoda

wohnwagen

BMW

wohnmobile

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Peugeot

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

mercedes

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 2000/2026
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb☎ 0171/8183623

Kaufgesuche 
Mercedes

Kaufgesuche 
BMW

Cooper S works, Topausst. Autom.
e 18.990.-, mtl. Rate e 239.- o. Anz.
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel.
(0171)6840689, www.auto-hinner.de

Weil deine 

Stadt  

alles hat.

Ankauf aller PKWsu.Reisemobile.Je-
des Alter. Fa. MAX☎ 0711/8283706

Kaufe Wohnwagen aller Art,
Zustand egal, auch von Camping.
☎ 07181/994 64 65 ✆ 0174-775 52 63

Kaufgesuche 
Volkswagen

Junge und alte Wohnmobile kauft
MAX Caravane ☎ 0711 / 8283706

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/93596254

Wir kaufen gepflegte Wohn &
Reisemobile aller Klassen!

☎ 0711-3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Kaufgesuche 
Hyundai

Harley

SONSTIGE

PKW

Kaufgesuche 
Wohnwagen

Erfolgsmotor:  
Auto & Motor  

im Wochenblatt. 

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Corsa, Autom., 74.000 km, e 3.990.-.
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel.
(0171)6840689, www.auto-hinner.de

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

ADH-Bar-Ankaufservice,
� 0 71 41/92 06 06, Kfz.-Hdl.

Kaufgesuche 
Sonstige PKW

Kaufgesuche 
Audi

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Wohnmobile

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/93596254

Kodiak, Automatik, Diesel, Topausst.
e 22.990.–, mtl. Rate e 219.– o. Anz.
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (0 171)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

Mitsubishi Space Star Select, EZ
02/24, 41.500 km, Benziner, Schaltge-
triebe, 5-Türer, 9.350 €, Besichtigung
Stuttgart-Ost, Tel. 0178 7803695

automarkt allgemein

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/93596254

RENAULT &DACIA
JAHRESWAGEN

Große Auswahl - So gut wie neu!
Tolles Preis-/Leistungsverhältnis

Go%hilf-Bayh Str.-50-54  Fellbach-Schmiden
Tel. 0711 951995-95

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

renault
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Von Dirk Herrmann

Fellbach.  Die Moden kommen und sie 
gehen – das gilt für Kleidungsstücke, 
Musikgeschmack oder auch für Vorna-
men. Denn dass Mütter oder Väter auf 
dem Spielplatz nach „Wilhelm“ oder 
„Amandus“ rufen, ist heutzutage eher 
nicht zu erwarten, trotz der Vorliebe 
mancher Eltern der Jetztzeit für histori-
sche Namen für ihre Sprösslinge.

Und tatsächlich ist Wilhelm Amandus 
Auberlen eine Figur aus der Historie – 
genauer: aus der Geschichte des einsti-
gen Wengerterdorfs Fellbach. Mit dieser 
spannenden historischen Persönlichkeit 
beschäftigt sich eine neue Kostümfüh-
rung, mit der die Tourismusmanager der 
Stadt ihr Portfolio erweitern. Die Premie-

re erfolgt am 8. August; dann sowie an 
bisher drei weiteren Terminen bis Mitte 
November können Interessierte bei der 
neuen Kostümführung „Unterwegs mit 
Wilhelm Amandus Auberlen“ in die Ge-
schichte Alt-Fellbachs eintauchen.

Die  Winterabendschule führte 1858 
zur Gründung der Weingärtnergesell-
schaft

Verkörpert wird Auberlen durch den Fell-
bacher Stadtführer Luis Widmann. Der 
junge Mann hat sich mit den biografi-
schen Details des 1798 in Fellbach gebo-
renen und dort 1874 auch verstorbenen 
Lehrers, Musikers und Komponisten in-
tensiv beschäftigt. Er weiß deshalb, dass 
das Hauptinteresse des ausgezeichneten 
Organisten der Kirchenmusik galt. Au-

berlens landwirtschaftliche Winter-
abendschule führte 1858 zur Gründung 
der Weingärtnergesellschaft, der späte-
ren Weingärtnergenossenschaft Fell-
bach. Sein Grab befindet sich auf dem Al-
ten Friedhof in Fellbach neben dem Rat-
haus.

Geschichte auf lebendige und unter-
haltsame Weise vermittelt

Bei der etwa eineinhalbstündigen Füh-
rung mit Luis Widmann entdecken die 
Teilnehmenden aus der Perspektive des 
historischen Schulmeisters das Fellba-
cher Oberdorf und erfahren dabei Span-
nendes aus dem Leben im 19. Jahrhun-
dert sowie über prägende Persönlichkei-
ten dieser Zeit. Zudem gibt es zahlreiche 
historische Gebäude und ihre ehemali-
gen Bewohner zu entdecken.

„Die Führung vermittelt Geschichte 
auf lebendige und unterhaltsame Weise“, 
versprechen die Organisatoren. Und: 

„Statt einer reinen Aneinanderreihung 
von Daten und Fakten stehen Geschich-
ten, Anekdoten und persönliche Einbli-
cke im Vordergrund.“ Durch die bewusst 
klein gehaltenen Gruppen mit maximal 
15 Personen soll genügend Raum für Fra-
gen und den direkten Austausch mit 
Stadtführer Widmann bleiben. Festes 
Schuhwerk und wettergerechte Kleidung 
werden empfohlen. Treffpunkt ist der 
Rathausinnenhof. Die Teilnahme kostet 
13 Euro pro Person. Darüber hinaus kön-
nen Gruppenführungen exklusiv zu indi-
viduell vereinbarten Terminen gebucht 
werden.

→ Die Buchung der neuen Kostümführung 
ist über den i-Punkt im Nordflügel des Fell-
bacher Rathauses, Marktplatz 2, möglich. 
Diese Termine für 2026 stehen bisher fest: 
Sonntag, 6. September, 14.30 Uhr; Samstag, 
17. Oktober, 10 Uhr; Sonntag, 15. Novem-
ber, 14.30 Uhr.

Unterwegs mit Schulmeister Amandus Auberlen
Eine neue Kostümführung mit Luis Widmann beleuchtet das 

historische Fellbacher Oberdorf des 19. Jahrhunderts. 

Stadtführer Luis Widmann verkörpert den ehemaligen Fell-
bacher Schulmeister Wilhelm Amandus Auberlen.Foto: Peter D. 

Hartung

Hier steht’s: Das 

Neueste aus der 

Nachbarschaft. 

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Sindelfingen: Wohnen in TOP-Lage

"Modernes Wohnen mit traumhaftem
Garten" Großzügiges EFH mit 8 Zim-
mer, 200 m² Wohnfläche, 675 m²
Grundstück, GEG 2024/LWWP/A+.
Schlüsselfertig: € 1.263.182,-
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: H2RGP6

Ärztin (33) und Ingenieur (35)
suchen 3-4 Zi-Whg. ab 70m2, mit
Balkon o. Terrasse/Garten, be-
vorzugt in S-Süd, West, Nord.
Nichtraucher, keine Haustiere,
Kaltmiete bis 1800€. Wir sind an
einem langfristigen Mietverhält-
nis interessiert.
✉ whg-2026@outlook.de
☎ 0176 6278 3661

Online-ID: 4002828

MIETGESUCHE

Teilverkauf von Juni-September
Appartement auf Gran Canaria
Tel. 0174-8870706

Freie 3-Zi.-Whg. 74 m² Botnang-Süd,
renovierungsbedarf, Höhenlage,
2 Balkone, Bj. 60, „D“ VB € 250.000, -.
✉ unter ZZ209686 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

2-Zi.-Wohnung

Besigheim - Luisen Höfe

Mieten Sie Ihre Traumwohnung in
Besigheim - der schönstenWeinstadt
Deutschlands.Wir beraten Sie gern:
FrauWyrich T. 07143 - 8055 49
vermietung@layher-wohnung.de

Wohnbau Layher GmbH & Co. KG
Riedstraße 1
74354 Besigheim
Tel. 07143 - 8055 0
www.layher-wohnbau.de/
besigheim-luisenhoefe

1-Zi. App. 28 m², Kü., Bad, Südl. ru-
hig, Stgt.-West, Hochhaus 13. St.
ÖPNV 1 Min., ab 1.9.26, KM 590,- €
+ NK 120,- €☎ 0711-7286333

***40 JAHRE EURICH IMMOBILIEN***

Ihr Immobilienverkauf ist bei uns in
den besten Händen-als Familienbetrieb
in 2. Generation sind wir erfolgreich auf
demStuttgarter Immobilienmarkt tätig.
Wenn Sie einen Verkauf planen, wir sind
gern für Sie da-rufen Sie uns gleich an.

Eurich Immobilien
0711 711035
info@eurich-immobilien.de
Filderbahnstraße 17
70567 Stuttgart

Immobilien allgemein

Ostelsheim: Reizvolle Randlage

Off. Bes. Sa. 29.08. von 10-11 Uhr: Adr:
Hinter den Höfen (Baulücke oberhalb
"Hagelschieß 12") DHH, 6 Zi., 157 m²
Wfl., 210 m² Grdst., GEG 2024/LWWP/
A+. Schlüsselfertig: € 662.941,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: GXBP93

Ehepaar sucht 2-3 Wohnung im
Großraum Stuttgart zum Kauf.
Telefon 0163-6788456

Häuser 

verkäufe

Fam. sucht langfristiges Zuhause.
Zuverlässige Mutter (gesichertes
Eink.) sucht im Raum Stuttgart eine
Whg. für sich, Tochter (14), Sohn (11,
Schüler der Nikolauspflege) & lieben
Zwergpudel.☎017643359076

Hildrizhausen: Wohnen in TOP Lage

Offene Bes. Sa. 29.08. von 11:30-12:30
Uhr: Adr: Panoramastr. 21 (Baul. re.
von Nr. 19). Attraktive DHH mit 7 Zi.,
160 m² Wfl., 245 m² Grdst., GEG 2024/
LWWP/A+. Schlüsselfertig: € 856.964,-
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: GZZVHL

Weissach: Rohbaubesichtigung

In herrlicher Randlage: Sa. 29.08. von
12-13 Uhr: Adr: Friedhofstr. 45. Große,
sonnige DHH. 6 Zi., 164 m² Wfl., 223
m² Grdst., GEG 2024/LWWP/A+.
Schlüsselfertig: € 789.500,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: GXBP9C

3-Zi.-Wohnung

2 Zi-Whg., S-Ost, 53 m², frei
ab 01.09.26, EBK, teilmöbl., KM 925 €
+ NK 65 € + 2 MM KT.
✉ otgar@wagenblast.de

Stuttgart - Bad Cannstatt

Kommen Sie vorbei - wir beraten Sie
gern: Teinacher Str. 3, Bad Cannstatt,
Sa-So 10.00 - 11.45 Uhr Projektleiterin:
B. Lohmann-Eitel, 0163 5 80 23 92,
lohmann-eitel@layher-wohnbau.de

Wohnbau Layher GmbH & Co. KG
Riedstraße 1
74354 Besigheim
Tel. 07143 - 8055 0
info@layher-wohnbau.de
www.layher-wohnbau.de

4-Zi.-Wohnung

1-Zi.-Wohnung

1-Zi.-Wohnung

Vermietungen

Hallo, mein Name ist Mischa. Für
meinen berufsbedingten Start in
Stuttgart suche ich eine ruhige
1- bis 2-Zimmer-Wohnung mit
Balkon, idealerweise in Stutt-
gart-Süd oder Stuttgart-West.
Die Wohnung sollte etwa 40 m²
groß sein, die Warmmiete mög-
lichst bis 850 € betragen.

Ich bin berufstätig als Solution
Architect, Nichtraucher und
freue mich darauf, in Stuttgart
ein neues Zuhause zu finden.
Über Hinweise, Empfehlungen
oder passende Angebote würde
ich mich sehr freuen.

Vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung!

Tel.: 01575 0169122

Online-ID: 7024158

2-Zi.-Wohnung

MIETGESUCHE

Mitbewohner/in (30/40+J.) gesucht
für 2er-WG m.Katze, 76 qm Whg.
S-West Vogelsang m. Balkon+Garten,
von Mann LGBT (40+J.), 3 Zi., ab
1.9./1.10., 660€ warm, 0176/30157961
wiewoda@gmail.com

OrdentlicheRentner-Eheleute suchen
langfristiges Zuhause. 2-3 Zimmer,
ab 60 m², bis 850,-€ warm. Luxus
unwichtig, gepflegte Sanitäranlage
gewünscht. Mit liebem, ruhigemmittelgr.
Windhund. Sichere Rente, schrift.
Bestätigung von Ex-Vermieterin &
Schufa vorhanden. Wir freuen uns
auf Ihren Anruf!☎ 0151- 62756227

Gärtringen: Kommen Sie vorbei!

Offene Bes. Sa. 29.8. von 10-11 Uhr:
Adr: Bertolt-Brecht-Weg 14 (rechts
von Haus 16) Neubau-DHH, 6 Zi., 157
m² Wfl., 226 m² Grdst., GEG 2024/
LWWP/A+. Schlüsselfertig: € 837.633,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: GYXHHR

Häuser 

verkäufe

Mehrfamilienhäuser

Sindelfingen: Wohnen in TOP-Lage

"Modernes Wohnen mit traumhaftem
Garten" Großzügiges EFH mit 8 Zim-
mer, 200 m² Wohnfläche, 675 m²
Grundstück, GEG 2024/LWWP/A+.
Schlüsselfertig: € 1.263.182,-
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: H2RGP6

1 Zi.-Whg. in S-Birkach, mit Bad,
Küche, Flur und Balkon zum 1.10. zu
vermieten. WM 650 €.
☎ 0711 / 765 5022 - mit AB

506m² Havelgrundstück mit
Wochenendhaus Briest · laufendes
Bebauungsplanverfahren
119.000 € VB · Privatverkauf
Alle Bilder & Lagepläne:
www.havelgrundstueck.de

Beamtin & Manager suchen
3-4-Zi.-Whg., ab 75 qm, zentr.,
1700€ WM, NR, k. Haust./Ki.,
ges. Eink., Einzug flex.
01732105297

Online-ID: 7024117

Informatiker sucht schönes Haus
zum Kauf. Tel. 0177-1478911

grundstücke 

verkäufe

Häuser 

verkäufe

Nette Fam. (Ing. b. Porsche &Mer-
cedes, 1 Kind) sucht 4 Zi.-Whg. o.
mehr, ab ca. 90 m², Stuttgart-In-
nenstadt bis 1700€ KM, Balk., Mie-
te o. Kauf, Tel. 01739385810

Online-ID: 7024133

Bonlanden: Herrliche Sonnenlage

Moderne DHH: Perfekt für die junge
Familie. Noch 1 Haus frei. 6 Zimmer,
150 m² Wohnfläche, 200 m²
Grundstück, GEG2024/LWWP/A+.
Schlüsselfertig: € 786.234,-
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: GXBP8W

S-Bad-Cannstatt, Kurpark Nähe, 2-ZW,
ca. 64m², 1. OG, EBK, Blk., S/U-Bahn,
KM+TG+NK, mit Tel.-Angabe.
✉ unter ZZ209689 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oderchiffre@swm-network.de

etw 

verkäufe

Fam. mit 2 Kindern (1 & 5), NR o. HT,
su. in S-Rohr/Vaih./Dürr. 4-Zi. ab 100
m², mit Terrasse/Garten, bis KM
1900€☎ 0176 29630151

Freundlich und kompetent

Sichern Sie sich jetzt:
* den bestmöglichen Preis
* eine sichere und schnelle Abwicklung
* eine kostenfreieWerteinschätzung
Rufen Sie gleich an!

gut Immobilien GmbH
Große Falterstraße 101
70597 Stuttgart
Tel +49 711 72209030
Fax +49 711 72209031
info@gutimmo.de
www.gutimmo.de

Versteigerung Amtsgericht
Göppingen 23.9.2026
Einfamilienhaus Baujahr 1999
sehr ruhige Ortsrandlage, 160
m² Wfl. 405m² Grund 648000€
Handy +491773807543

Online-ID: 7024140

 

Ruhige ca. 30qm 1 Zim Woh mit
Balkon, Bad (Badewanne), kl.
Küchenecke und kl. Keller in
S-West im 4. Stock in gut mit
ÖPNV angebundenem Haus aus
den 70ern mit Aufzug.
ein.zimmer.wohnung@web.de

Online-ID: 7024125

Sportlich begeisterter Angestell-
ter in der Steuerberatung (34,
NR) sucht 2- bis 3-Zimmer-Woh-
nung in Stuttgart zur Miete. Bal-
kon und EBK bevorzugt. Bis
1.300 €. Freue mich über Ihr An-
gebot: 015568002147

Online-ID: 7024130

immobilien- 

gesuche

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Hier passiert’s: Im Wochenblatt.

Mitbewohner/in (30/40+J.) gesucht
für 2er-WG, m. Katze, 76 m², S-West,
Vogelsang m. Balkon + Garten, von
Mann LGBT (40+J.), 3 Zi., ab 1.9./
1.10., 660€ warm. ✆ 0176/30157961
✉wiewoda@gmail.com

Alle Angebote unter einem 
Dach. Immobilien &  
Wohnen im Wochenblatt.

Information und Beratung: 

Telefon 0711 7205-6170  
anzeigen-stw@swm-network.de

www.stuttgarter-wochenblatt.de

3-Zi.-Wohnung
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melchingen. Mehr als 100 Ausstellende 
präsentieren ihre Arbeiten – ausschließlich 
aus professionellen Werkstätten. Das Spekt-
rum ist breit angelegt: Es reicht von Ge-
brauchs- und Gefäßkeramik bis hin zu Texti-
lien, Holz-, Leder- und Metallarbeiten sowie 
Schmuck. Auch Gemälde sind zu finden. Die 
Veranstaltung findet in diesem Jahr zum 44. 
Mal statt. Auffällig ist die klare inhaltliche 
Ausrichtung des Marktes. Gezeigt werden 
ausschließlich eigenständig entworfene und 
handwerklich gefertigte Arbeiten. Indust-
rielle Handelsware oder Hobbyprodukte sind 
nicht vertreten. 

Gerade im Bereich der Keramik wird diese 
Bandbreite von zeitgenössischem Kunst-
handwerk, Funkionalität und gestaleri-
schem Anspruch sichtbar: Neben klassischer 
Gebrauchskeramik für Küche und Tisch fin-
den sich Arbeiten, die stärker experimentell 
angelegt sind und mit Form, Oberfläche und 
Glasur spielen. Die Spuren des Brennprozes-
ses bleiben dabei oft bewusst sichtbar und 
werden Teil der ästhetischen Aussage.

Auch die anderen Gewerke tragen zu die-
sem vielschichtigen Bild bei. Holzarbeiten 
zeigen sich in unterschiedlichen Bearbei-
tungsformen – gedrechselt, geschnitzt oder 
zu Möbeln verarbeitet. Leder wird zu Ta-
schen, Gürteln und Schmuckstücken ver-
arbeitet, Textilien zu Kleidung und funktio-
nalen Objekten. Metallarbeiten reichen von 
robusten Gebrauchsgegenständen bis hin zu 
filigranen Arbeiten, während Schmuck aus 
Gold und Silber ebenso vertreten ist wie Stü-
cke aus alternativen, natürlichen Materi-
alien. Auf den Grasflächen ist Gartenkunst 
aus Keramik oder Metall zu finden.

Der Markt steht damit exemplarisch für 
eine Entwicklung, in der traditionelle Tech-

niken weiterhin eine zentrale Rolle spielen, 
zugleich aber durch zeitgenössische Ent-
wurfsansätze ergänzt werden. Jedes Jahr 
kommen neue Ausstellende hinzu, die zu-
sätzliche Impulse einbringen und das Spekt-
rum erweitern. 

Viele Besucher kehren regelmäßig nach 
Melchingen zurück. Für sie ist der Markt 
nicht nur eine Gelegenheit zum Erwerb be-
sonderer Stücke, sondern auch ein Ort der 
Begegnung und des Austauschs. Gespräche 
mit den Ausstellenden gehören ebenso dazu 
wie die Möglichkeit, Arbeitsprozesse nach-
vollziehen zu können. An einzelnen Ständen 
lässt sich Handwerk unmittelbar beobach-
ten, was den Zugang zu Materialien und 
Techniken zusätzlich vertieft.

Das Marktgelände erstreckt sich über die 
Mittelhofen- und Josef-Deuber-Straße sowie 
entlang der Lindenallee und rund um Rat-
haus und Theater Lindenhof. Die räumliche 
Verteilung trägt dazu bei, dass sich der Markt 
als zusammenhängender Rundgang er-
schließt.

Ergänzt wird das Angebot durch ein be-
gleitendes Programm, das unterschiedliche 
Besuchergruppen anspricht. Beim Kinder-
töpfern mit Simona Stöwer können Kinder 
den Werkstoff Ton praktisch erfahren und 
eigene Formen entwickeln. Das Kinder-
schminken mit Biggi setzt einen spieleri-
schen Akzent und erweitert das Angebot um 
eine niedrigschwellige, kreative Beteiligung. 
Musikalisch begleitet wird die Veranstaltung 
von Singer-Songwriter Chris Simmance.

 Weitere Informationen im Internet: 
www.kunsthandwerkermaerkte.de.

44. Kunstmarkt in Melchingen
Das Kulturdorf Melchingen auf 

der Schwäbischen Alb wird am 12. 
und 13. September   zum Treff-
punkt für Kunst, Keramik und 

Kunsthandwerk. Jeweils von 11 
bis 18 Uhr verwandeln sich die 

Straßen in eine weitläufige 
Ausstellungsfläche.

 Foto: z

tübingen.  Endlich halten ‚Dolce Vita‘ und 
‚Savoir vivre‘ wieder Einzug in Tübingens 
Gassen. Fünf Tage lang herrscht ein reges 
Markttreiben in der Altstadt, wenn die 
Händler der Partnerstädte aus Aix-en-Pro-
vence und Perugia zu Besuch sind. Mit der 
bunten Fülle an kulinarischen Spezialitäten 
und kunsthandwerklichen Produkten ver-
wandeln die französischen und italienischen 
Gäste die Stadt alljährlich wieder in ein me-

diterranes Marktdorf vom 16. bis 20. Septem-
ber. Die farbenfrohen Stände locken Jahr für 
Jahr über 100.000 Besucherinnen und Besu-
cher an.

Zu kosten ist, was die umbrisch-proven-
zalische Küche hergibt und Nase und Gau-
men verzaubert: Lavendel, Pasteten, Liköre, 
Weine, Schinken, Olivenpürees, 
Gewürze, Kräuter, Schafs- und 
Ziegenkäse, Bouillabaisse, Mu-
scheln, Konfitüren, Honig, Trüf-
fel. Wer die berühmten Calis-
sons aus Aix noch nie probiert 
hat, die einer Legende nach 
1473 zur zweiten Vermählung 
des französischen Königs René 
erfunden worden sind, wird 
nach dem Besuch des Marktes 
nicht mehr vergessen, wie sie 
schmecken.

Öffnungszeiten des Marktes sin dam 
Mittwoch, 16. September , von 13 bis 22 Uhr, 
an den foldenden Tagen bis Samstag, 19. 
September von 10 bis 22 Uhr und am Sonn-
tag, 20. September von 11 bis 19 Uhr. Die 
Gastronomie ist jeweils bis 1 Uhr geöffnet, 
am Sonntag von 11 bis 19 Uhr (Ausschank 

und Bewirtung länger, 13 bis 
18 Uhr verkaufsoffener Sonn-
tag und Erbe-Stadtlauf).

Das Große Kinderfest mit 
Kinderflohmarkt, Kinder-
schminken, Basteln, Tanz und  
Skateboard-Workshop ist am 
Samstag von 10 bis 16 Uhr  im 
Innenhof des Bürgerheims, 
Schmiedtorstraße. Der Ein-
tritt ist frei, mehr Infos unter 
https://www.umbrisch-pro-
vencalischer-markt.de/.

‚Dolce Vita‘ und ‚Savoir vivre‘  in Tübingens Gassen
Vom 16. bis 20. September findet 
in der Tübinger Altstadt wieder 
der Umbrisch Provenzalische 

Markt statt. Mit dabei sind 
Händler der Partnerstädte aus 
Aix-en-Provence und Perugia. 

 Foto: Tübingen Erleben GmbH

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Lokal verwurzelt:  

Engagement, das verbindet.

DIE SCHÖNSTEN WOCHEN-
MÄRKTE DER REGION

www.stuttgarter-wochenmaerkte.de

32x
in Ihrer

Nähe

EINTRITT 

FREI!

Samstag	 11–18 Uhr 
Sonntag	 11–18 Uhr

Individuelles  
Kunsthandwerk  

aus kleinen  
Werkstätten

Mit coolen  
Kinderaktionen

Unter den Linden + 
Mittelhofenstraße 

Melchingen

Musik:  
Chris Simmance

12.+13. September

Umbrisch-
Provenzalischer Markt
16. bis 20. September 2026
mit verkaufsoffenem Sonntag und Tübinger Erbe-Lauf
www.umbrisch-provenzalischer-markt.de

Handel- und
Gewerbeverein

Weil deine Stadt alles hat.
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Wolle-Festival Fellbach  Samstag, 5. Sep-
tember 2026, 10 bis 17 Uhr Sonntag, 6. Sep-
tember 2026, 11 bis 16 Uhr, Alte Kelter, 
Untertürkheimer Straße 33, 70734 Fellbach

Tickets: Mit dem QR-Code in der Anzeige nur 
7 Euro, gültig bis Freitag, 4. September. Da-
nach Tageskasse 8 Euro, online 8,33 Euro, 
Zwei-Tages-Ticket 11,90 Euro. Kinder bis 13 
Jahre frei.

Vorverkauf und alle Infos: wolle-festival.de

Anreise: S-Bahn S3 bis Haltestelle „HALLE 
MESSE“, Busse 26 und 44 halten ebenfalls 
dort.  Parkplätze direkt am Messegelände. 
Das Gelände ist barrierefrei zugänglich.

Wolle-Festival Fellbach

stuttgart. Es ist dieser besondere Duft 
nach frischem Brot, Kräutern, Obst und Blu-
men, der schon von Weitem verrät: Heute ist 
Markttag. Zwischen bunten Ständen werden 
Kisten ausgepackt, Salate aufgeschichtet, 
Käse angeschnitten und Sträuße gebunden. 
Dazu kommen Gespräche über das Wetter, 
die beste Zubereitung für das Gemüse oder 
die Frage, welche Äpfel sich besonders gut 
für einen Kuchen eignen. Stuttgarts Wo-
chenmärkte sind weit mehr als Orte zum 
Einkaufen. Sie sind Treffpunkte in den Stadt-
teilen und ein Stück gelebte Stadtkultur.

Wer über einen Wochenmarkt geht, 
nimmt sich automatisch etwas mehr Zeit. 
Kartoffeln landen nicht anonym im Ein-
kaufswagen, sondern kommen von einem 
Stand, an dem Fragen ausdrücklich er-
wünscht sind. Saisonale Produkte bestim-
men das Angebot. Im Frühjahr locken Spar-
gel und erste Erdbeeren, im Sommer Beeren, 
Tomaten und Salate, im Herbst Kürbisse, 
Trauben und Äpfel. Im Winter sorgen Kohl, 
Wurzelgemüse und regionale Spezialitäten 
für Vielfalt. Dabei hat jeder Markt seinen 
eigenen Charakter. Auf dem Bismarckplatz 
in Stuttgart-West gehören die Marktstände  
zum Stadtteil. Auch in Bad Cannstatt findet 
regelmäßig Wochenmarkt auf dem Markt-
platz statt. In Vaihingen und Degerloch bau-
en die Händler ihre Stände auf den jeweili-
gen Rathausplätzen auf, in Möhringen im 
Spitalhof, in Zuffenhausen und Feuerbach 
und vielen anderen Stuttgarter Stadtteilen  
gibt es ebenfalls feste Markttage. Eine Über-
sicht über die Standorte und Markttage der 
Wochenmärkte in Stuttgart bietet  https://
www.stuttgarter-wochenmaerkte.de/ma-
erkte-staende/uebersicht/.

Hinzu kommt die persönliche Beratung. 
Viele Händler kennen ihre Produkte genau 
und wissen, welche Sorte besonders aroma-
tisch ist, was gerade Saison hat oder wie sich 
eine weniger bekannte Gemüsesorte zube-
reiten lässt. Auch der Nachhaltigkeitsgedan-
ke spielt eine Rolle. Saisonale Ware, kurze 
Wege und der bewusste Einkauf nach Bedarf 
können helfen, Lebensmittel stärker wertzu-
schätzen.

Eine besondere Stellung innerhalb der 
Stuttgarter Marktlandschaft nimmt die 
Markthalle im Zentrum ein. 

Der denkmalgeschützte Jugendstilbau 
wurde 1914 eröffnet und bietet heute 33 Ver-
kaufsstände im Erdgeschoss. Regionale Pro-
dukte treffen dort auf Spezialitäten aus vie-
len Ländern. Obst, Gemüse, Fleisch, Käse, 
Gewürze und Feinkost machen den Rund-
gang zu einer kleinen kulinarischen Reise.

Frisch, regional, 
nah: Stuttgarts 
Wochenmärkte

Fellbach. Es gibt Momente, in denen man 
einfach weiß: Hier gehöre ich hin. Für alle, 
die Stricknadeln, Häkelhaken oder ein Knäu-
el handgefärbter Wolle glücklich machen, 
kommt so ein Moment am ersten Septem-
berwochenende. Dann öffnet das Wolle-Fes-
tival seine Tore in der Alten Kelter in Fell-
bach, und was die Besucherinnen und Besu-
cher dort erwartet, ist nichts weniger als ein 
Fest für alle Sinne: leuchtende Farbverläufe, 
weiche Garne zum Anfassen, kreative Köpfe 
zum Kennenlernen und eine Atmosphäre, 
die es so nur einmal im Jahr in der Region 
Stuttgart gibt.

Wolle, Stricken, Häkeln und alles, was da-
zugehört: So beschreiben die Veranstalter 
ihr Festival, und dieses „alles“ ist wörtlich zu 
nehmen. 

Das Wolle-Festival macht vie-
les anders als klassische Messen: 
Es ist kein anonymer Verkaufsma-
rathon, sondern ein Treffpunkt. 
Ein Ort, an dem sich Menschen be-
gegnen, die dieselbe Leidenschaft 
teilen. Stylisch, einzigartig, ver-
rückt und vor allem kreativ.

Man muss sich das vorstellen: 
Warmes Licht und darunter ein 
Meer aus Farben. Handgefärbte 
Garne in allen Schattierungen, 
kunstvoll aufgezogene Bobbel, 
Stoffe, Knöpfe, Nadeln, Anleitun-
gen. 

Über 30 exklusive Aussteller: 
Handgefärbt, handgemacht, handver-
lesen

Das Herzstück des Festivals sind seine Aus-
steller. Über 30 sind es in Fellbach, und jeder 
einzelne wurde mit Bedacht ausgewählt.

 Kein Massenware-Discounter, stattdes-
sen präsentieren sich kleine Manufakturen, 
unabhängige Färbereien und kreative Werk-
stätten, viele davon Familienbetriebe, bei 
denen noch echte Handarbeit hinter jedem 
Produkt steckt.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf 
handgefärbten Garnen. Wer einmal erlebt 
hat, wie sich ein handgefärbter Strang von 
industrieller Massenware unterscheidet, 
versteht sofort, warum Handfärber die Stars 
der Szene sind. Jeder Strang ist ein Unikat, je-
der Farbverlauf erzählt eine eigene Ge-
schichte. 

Ob sanfte Naturtöne, leuchtende Regen-
bogenverläufe oder raffinierte Sprenkel-
muster: In der Alten Kelter kann man  die 
Farben direkt vergleichen, die Qualität füh-
len und sich beraten lassen, welches Garn zu 

welchem Projekt passt. Das 
kann kein Online-Shop der Welt bieten.

Daneben findet sich alles, was das Woll-
herz begehrt: edle Garne von fein bis rusti-
kal, Bobbel in kunstvollen Farbkombinatio-
nen, Zubehör von der Stricknadel bis zum 
Maschenmarker, Knöpfe, Kurzwaren, Stoffe, 
fertige Unikate, Anleitungen und Vorlagen 
für die nächsten Projekte. Auch wer nach 
ausgefallenem Zubehör sucht, das es im nor-
malen Handel schlicht nicht gibt, wird hier 
fündig.

Viele Aussteller bringen Neuheiten mit, 
die sie exklusiv auf Messen zeigen. Wer also 
glaubt, schon alles gesehen zu haben, darf 
sich überraschen lassen.

Und das Beste: Die Menschen hinter den 
Ständen sind keine anonymen Verkäufer, 
sondern Macherinnen und Macher mit Herz-
blut. Sie färben, spinnen, zwirnen und ent-
werfen selbst, und sie erzählen gern davon. 
Wer wissen will, wie ein Farbverlauf entsteht, 
warum sich Merino anders verhält als So-
ckenwolle mit Bambusanteil oder welches 
Garn sich für den ersten eigenen Pullover 

eignet, bekommt hier Antworten aus erster 
Hand. Fachberatung ist auf dem Wolle-Fes-
tival kein Extra, sondern selbstverständ-
lich.

Anfänger sind hier goldrichtig

 Wer gerade erst anfängt oder überhaupt 
zum ersten Mal mit dem Gedanken spielt, 
stricken oder häkeln zu lernen, ist in Fell-
bach genau richtig. Denn nirgendwo be-
kommt man einen besseren Einstieg als 

dort, wo die geballte Erfahrung der Szene an 
einem Ort versammelt ist. An den Ständen 
wird nicht nur verkauft, sondern erklärt, ge-
zeigt und ermutigt. Welche Nadelstärke für 
den Anfang? Welches Garn verzeiht Fehler? 
Wie liest man eigentlich eine Anleitung? 
Solche Fragen sind hier keine peinlichen An-
fängerfragen, sondern willkommener Ge-
sprächsstoff. 

Auch wer mit einem konkreten Strick-
Problem anreist, ist hier bestens aufgeho-
ben. Viele Besucherinnen bringen ihre aktu-
ellen Projekte gleich mit, und nicht selten 
wird aus einer kurzen Frage am Stand ein 
halbstündiges Fachgespräch unter neuen 
Freundinnen.

Workshops: Zuschauen, ausprobieren, 
dazulernen

Wer nicht nur stöbern, sondern aktiv werden 
will, kommt beim Workshop-Programm auf 
seine Kosten. Direkt vor Ort finden Work-
shops statt, in denen Techniken gezeigt, 
Kniffe verraten und neue Ideen ausprobiert 
werden können. Von grundlegenden Hand-

griffen bis zu besonderen Techniken für 
Fortgeschrittene: Hier kann jede und jeder 
etwas Neues mitnehmen.

Viele Teilnehmerinnen berichten, dass 
sie in einer Stunde Workshop mehr gelernt 
haben als in Wochen mit Videoanleitungen. 
Und wer im Workshop ein neues Lieblings-
garn kennenlernt, muss nur ein paar Schritte 
gehen, um es sich zu sichern.

Es lohnt sich, am Veranstaltungswochen-
ende früh da zu sein und sich vor Ort über das 
aktuelle Workshop-Angebot zu informieren, 
denn die Plätze sind naturgemäß begrenzt.

 Ankommen, hinsetzen, klönen: Die 
Lounge-Bereiche 

Was das Wolle-Festival von vielen anderen 
Messen unterscheidet, sind die eigens einge-
richteten Aufenthalts- und Lounge-Berei-
che. Denn die Veranstalter wissen: Hand-
arbeit ist mehr als Einkaufen. Handarbeit ist 
Gemeinschaft. Deshalb gibt es in der Alten 
Kelter gemütliche Sitzecken, in denen man 
sich niederlassen, die Beute des Tages begut-
achten, die Nadeln auspacken und mit 
Gleichgesinnten ins Gespräch kommen 
kann.

Ein Tipp für alle, die es gemütlich mögen: 
Der Samstag lockt mit den vollen Ständen 
und der größten Auswahl, der Sonntag ist 
traditionell etwas entspannter. Wer ganz si-
chergehen will, nichts zu verpassen, nimmt 
gleich das Zwei-Tages-Ticket, denn erfah-
rungsgemäß reicht ein Tag kaum aus, um 
wirklich alles zu sehen, anzufassen und aus-
zuprobieren. Und mancher Fehlkauf lässt 
sich vermeiden, wenn man eine Nacht über 
die Farbwahl schlafen kann.

Endlich im Wollehimmel schweben
Das Wolle-Festival kommt in die Alte Kelter nach Fellbach: Am 5. und 6. September  verwandelt sich die historische Alte Kelter in Fellbach in ein 

Paradies für alle, die Wolle lieben –  30 ausgesuchte Aussteller, Workshops zum Mitmachen und gemütliche Sitzecken zum Fachsimpeln. 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt au den 
handgefärbten Garnen. Foto: z
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formoline Intervall 5:2 eine spezi-
ell entwickelte 4-Wochen-Kombi-
packung für das 5:2-Prinzip. Dabei
werden Essens- und Fastentage ge-
zielt begleitet. An den normalen Es-
senstagen kommt formoline L112
zum Einsatz. Der Wirk-Ballaststo!
natürlichen Ursprungs bindet ei-
nen Teil der aufgenommenen Nah-
rungsfette, sodass diese dem Körper
nicht vollständig als Kalorien zur
Verfügung stehen. Studien zeigen,
dass dadurch die Gewichtsreduk-
tion unterstützt wird.1 Für die

Fastentage enthält die Kombipa-
ckung zusätzlich formoline mannan.
Der pflanzliche Ballaststo! aus
der Konjak-Wurzel quillt im Magen
auf und sorgt für ein angenehmes
Sättigungsgefühl. Gerade an Tagen
mit reduzierter Kalorienzufuhr
kann das hilfreich sein, um Heiß-
hunger vorzubeugen und kleinere
Portionen leichter einzuhalten.

Mit der 5:2-Methode werden Fett-
verbrennung und Sto!wechsel
für eine e!ektive Gewichtsabnah-
me angeregt. formoline Intervall
5:2 unterstützt das Intervallfasten
gezielt und erleichtert so dessen
Umsetzung im Alltag.

Weitere Informationen gibt es
unterwww.formoline5zu2.de.

Im5:2-Takt zumWohlfühlgewicht
Intervallfasten alltagstauglich umsetzen

Info: www.formoline5zu2.de • formoline L112, Lipidbinder zur Gewichtsreduktion und zur Gewichtskontrolle, vermindert die Kalorienaufnahme aus den Nahrungsfetten.
Medizinprodukt Klasse III (CE 0123). Anwendung im Rahmen einer moderaten Diät. • Gegenanzeigen: Allergie gegen Krebstierprodukte; Nebenwirkungen: sehr selten
Verdauungsbeschwerden. Bitte beachten Sie auch die Gebrauchsinformation. • formoline mannan, Glucomannan trägt im Rahmen einer kalorienarmen Ernährung zu
Gewichtsverlust bei. • Referenzen: 1Certmedica. Kurzbericht über Sicherheit und klinische Leistung der L112-Produktreihe. https://certmedica.com/sscp • Hersteller: Certmedica
International GmbH, Magnolienweg 17, 63741 Aschaffenburg. fIE3_0626_M_DE

Abnehmen ohne ständigen Ver-
zicht? Genau das wünschen sich
viele Menschen, die bewusster
leben und ihr Wohlfühlgewicht
erreichen möchten. Eine Metho-
de, die dabei immer beliebter
wird, ist das Intervallfasten nach
dem 5:2-Prinzip.

Einfach, flexibel und gut
in den Alltag integrierbar

Die 5:2-Methode ist unkompliziert:
An fünf Tagen pro Woche wird
normal gegessen, an zwei nicht
aufeinanderfolgenden Tagen wird
die Kalorienzufuhr deutlich redu-
ziert – meist auf etwa 500 bis
600 Kalorien täglich. Dadurch ent-
steht ein Kaloriendefizit, ohne dass
man sich dauerhaft eingeschränkt
fühlt. Viele Menschen empfinden
diese Flexibilität als großen Vor-
teil im hektischen Alltag. Zudem
berichten Anwender häufig davon,
dass sie sich bewusster mit ihrer
Ernährung auseinandersetzen.

Unterstützung an
Essens- und Fastentagen
Wer beim Intervallfasten zusätzli-
che Unterstützung sucht, findet mit

ANZEIGE

Erhältlich in der Apotheke

Frau Ra�ael kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold,
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser,
Bleikristall, Tischdecken, Gardinen,
Porzellan, Gold- u. Silbermünzen,
Gemälde, Taschenuhren, Armband-
uhren, Schmuck, Perlen, Briefmarken,
Perücken, Figuren, Modeschmuck,
Eisenbahnen, Schallplatten, Bücher,
Silberbesteck, Vorhänge, Abendgar-
derobe, Teppiche, alte Möbel, Näh-
maschine, Schreibmaschine, Pup-
pen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin,
Messing. Bilder, Krüge, Krokotaschen,
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute
Höchstpreise. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr
erreichbar 0178 / 38 59 714

SENIORENHILFE
www.derhausengel.de
Tel: 0174-8848114

Suche Märklin H0 Tel. 0711/812938
www.uli-shop.de

Sympathischer Er, 62 Jahre
sucht nette Sie. Gerne auch älter.
✉ unter ZZ209685 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart oder
chiffre@swm-network.de

Suche alte Küchenbuffets, Kleiderschränke,

Sekretäre, Kommoden, Schreibtische, Vor- 
kriegsradios, Bücher, Schmuck, Ölgemäde, 
Spielzeug, Uhren, Stühle sowie alte Reklame-

Emailleschilder. Telefon 07 11 / 6 40 58 70 

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-/Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0163-2046952

Bekanntschaften

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder☎0711/6405870

Gartenarbeiten

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.☎ 070429631240

„Einst und jetzt“ Jahrbücher des
Vereins für corpusstudentische
Geschichtsforschung 1961-2024, 64
Bände, VB 600 Euro, Stuttgarter Ar-
chiv Ringbücher, 7 Bände, 100 Euro
Stuttgarter biblisches Nachschlage-
werk 1931, 25 Euro, Stuttgarter Jubilä-
umsbibel 1953, 25 Euro, GEO The-
menlexikon, 18 Bände, 2006, 200 Eu-
ro, Bertelsmann Lexikothek, 16 Bän-
de, Leder, 150 Euro jeweils VB., Stutt-
garter Raum Tel. 0172-76 35 385

zu 

verschenken

SUCHE:Bowleservice, Abendgar-
derobe, Mantel, Trachten, Handta-
schen, Kristall, Kruege, Bestecke,
und Uhren. TEL:0162 6727958

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

Ich (w.), suche Ihn für niveauvolle
Freundschaft. Bitte mit Bild.
✉ unter ZZ209688 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart oder
chiffre@swm-network.de

Handwerkliche 
Dienstleistungen

Sie sucht Ihn

55 J./1,50 m/55 kg, su. gut situierten
Mann für feste Beziehung oder
Betreuung☎ 0157/33953640

Sie, 70+, vielseitig interessiert, sucht
für gemeinsame Aktivitäten
nette Freundin. Zuschriften unter:
natur2025@gmx.de

Sonstiges

Der weg ist das Ziel, noch viele jahre
mit dir zu genießen, durch dick und
dünn gehen. Hab Mut, melde dich.
Sie 66 J., 1,68 m, hübsch und attrak-
tiv. gartenblumen3@t-online.de

Er sucht Sie

Fliesenleger sucht Arbeit, Laminat
verlegen und Malerarbeiten, Neben-
beschäftigung.☎ 0711 / 34159824

KAUFGESUCHE

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeit, Bäume o. Hecken schneiden
u.v.m. m. Transport. Tel.0172-8658504

Gärtner übernimmt jegliche Garten-
arbeiten, Bäume schneiden und fällen,
inkl. Transport. Tel. 07 11-12 16 81 19

„Cavallo“ Damen Reitstiefel, Gr. 38,5,
gut erhalten, 40,- €☎ 0711- 687 27 46

Entrümpelungen/
Umzüge

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Herr Eckstein Tel. 07307-9209570
oder 0152-52151604

Freundeskreis

Gebr. Balkontisch 80x80 cm Rat-
tan/Milchglasplatte☎ 0160 5169650

Dies und Das

Verkäufe

Sie (59/168 cm, schlank) sucht Ihn
für alles was zu zweit noch mehr
Spaß macht (Tanzen, wandern,
Biken, Bowling u.v.m. WhatsApp an
01573/3919923 oder
anzeigestw@gmail.com. BmB.

Pfadfinder im  
Großstadt- 
dschungel.

www.stuttgarter-wochenblatt.de
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Weil deine 
Stadt alles hat.

Jetzt die 
Online- & 

Lieferservices 
Ihrer lokalen 

Fachgeschäfte 
nutzen!

Am Puls der Stadt: 
Das Stadtmagazin 
im Wochenblatt.

www.stuttgarter-wochenblatt.de

STELLENANGEBOTE

Gesucht, gefunden:  
Lokaler Service von Meisterhand.
 
Anzeigenblätter sind lokaler Marktplatz  
und kostenlose Informationsquelle.

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Sie sucht Ihn

Erf. Gärtner, Gestalt. ,Pflege, Teiche,
Terrassen, Wege, Roll/Rasen, Pflaster-
arb., Stellplätze, Baggerarb., Zäune,
Mauern u. m. Tel. (01 78) 8 74 13 71

2. Standbein für Steuerfachleute! 
Tel. (09632) 9 22 91 20 Mo-Fr 8-18 Uhr 
www.steuerverbund.de/standbein  

Zum Montieren und Prüfen
von kleinen Bauteilen
suchen wir dringend

Produktionshelfer
(m/w/d)

Wir bieten gute Bezahlung,
Festanstellung und

ein angenehmes Arbeitsklima.

PERKEO-WERK GMBH+CO.KG
Talweg 5, 71701 Schwieberdingen
Tel. 07150 – 350430, Herr Hönes

perkeo@perkeo-werk.de

Helfer für Weinlese
in Fellbach gesucht.
Tel.: 01515 7715458

Maler / Lackierer / Bodenleger
Fliesenleger / Trockenbauer sucht
Nebenjob ☎ 0177 / 4944154

Maler, Lackierer, Schimmelbehand-
lung sowie Reparatur Fliesen, Lackie-
rung von Badewanne, sucht Nebenjob.
☎ 015310203286

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Begrünung, Baum-u. Hecken-
rückschnitt, Rasen- u. Wegepflege,
Baumfällung, allgem. Gartenpflege,
auch Entsorgung. Tel. 0176-31032419

Erf. Handwerker sucht Arbeit, Flie-
sen legen, Bad, Sanitär und Altbau-
sanierung.☎ 0159 - 01 36 46 79Seit mehr als 140 Jahren ist unser Familienunternehmen eine feste

Größe in der Baubranche. Zahlreiche Auszeichnungen küren uns je-
des Jahr aufs Neue als starken Partner sowie attraktiven Arbeitgeber.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir am Standort Stuttgart:

• Vorarbeiter / Polier / Meister (m/w/d)
• Baumaschinenführer (m/w/d)
• Facharbeiter (m/w/d)
• vollständige Tiefbau- und

Landschaftskolonnen (m/w/d) gross-karriere-machen.de

Jetzt bewerben!

Macher gesucht.

Erf. Malermeister u. Fliesenleger
bietet Komplettrenov., malen, lackie-
ren, verputzen, Fassaden, Böden aller
Art u. mehr. Tel. (01 78) 8 37 89 85

Erfahrener Maurer, Gipser, Maler,
Fliesen- u. Bodenleger u. Abbruch
su. Nebenbesch.☎ 0711 / 9354296

Entrümpelprofis bieten Entsorgung
vom Dach bis zum Keller u. Um-
züge u. mehr. Tel. 01 57-35 70 10 13

Rentner sucht einen Teilzeit Job,
auch auf selbständiger Basis möglich.
Gerne würde ich als Fahrer bis 7,5 t,
Medikamenten-Zusteller für Apothe-
ken und Überführungsaufträge aus-
führen! Arbeitszeiten auch an Wo-
chenenden möglich! Kontaktaufnah-
me unter✉ jgw1@gmx.de

Seniorenbetreuerin mit Erfahrung,
Pkw und Führerschein, sucht Stelle
stunden-, tagesweise oder nach
Vereinbarung, bin flexibel.
☎ 0151 - 176 09 542

Übernehme Gartenarbeiten aller Art,
Unkraut, Abfuhr, Stein- und Pflasterar-
beiten, alsNebenjob☎0711 - 698771

Erfahrene und zuverlässige Reini-
gungskraft sucht Beschäftigung auf
Minijob, Handynr: 01799040228

Stellen- 

Gesuche

Staatl. gepr. Landschaftsgärtner, üb.
20 J. Erf., su. Nebenbeschäftigung:
Gartenpflege, Gartengestaltung, Um-
gestaltung.☎ 0172/4681881

Maler, Tapezierer, Laminat und Vinyl
Bodenverleger sucht Nebenbeschäf-
tigung, privat. Tel. 0176 / 36 23 33 28

Gärtner sucht Nebenbeschäftigung,
Heckenrückschnitt, Baumfällungenusw.,
Terrassen, Pflastersteine, Sichtschutz,
Zäune, Balkone, etc.☎0152 - 11407049

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig, nur
Anrufe☎ 0151/20503311

Gärtner mit Erfahrung, Hecken
schneiden, Baum schneiden, Garten-
pflegen und Platten legen.
☎ 0172 88 11 862

Fellbach.  Das sogenannte Weimer-Quartier 
im Fellbacher Oberdorf steht schon seit einigen 
Jahren auf der Liste jener Projekte, die umge-
setzt werden sollten. Bereits 2019 hatte die 
Stadt das Areal zwischen Schmerstraße und 
Weimerstraße gekauft, um dort „hochwertige 
Neubebauung“ umzusetzen. 2024 wurde dann 
Konzept „Weimer-Hof“ im Gemeinderat abge-
segnet.

Die Stadt spricht denn mit Blick auf dieses 
küntige kleine Wohngebiet auch von einem 
„ambitionierten Bauvorhaben“. Nach vielen 
Monaten des Warten ist nun der nächste Schritt 
allerdings im Reichweite: Wie die Stadt aktuell 
verkündet, entsteht im Weimer-Quartier im al-
ten Ortskern von Fellbach nun definitv durch 
eine Bauherrngemeinschaft neuer Wohnraum.

Fünf kleinere Gebäude werden entfernt

Vor dem eigentlichen Baustart steht jedoch zu-
nächst der Abbruch von fünf kleineren Gebäu-
den an der Weimer- und der Schmerstraße an. 
Im Vorfeld des Abbruchs und der anschließen-
den Baumaßnahme ist zudem ein sogenanntes 
Beweissicherungsverfahren auf den angren-
zenden Grundstücken erforderlich. Hierzu wird 
nach Angaben des Büros der Fellbacher Ober-
bürgermeisterin Gabriele Zull ein unabhängi-
ger Gutachter den bestehenden Zustand der 
umliegenden Gebäude dokumentieren. Der 
von der Bauherrngemeinschaft beauftragte Ex-

perte werde sich direkt mit den Anwohnern in 
Verbindung setzen, um das Vorgehen zu erläu-
tern und Termine zu vereinbaren. Die Anwoh-
ner werden in den kommenden Tagen über das 
weitere Vorgehen informiert.

Der Entwicklung des Weimer-Quartiers 
ging ein zweistufiges Verfahren voraus: Bereits 
im Jahr 2023 hatte die Stadt Baugemeinschaf-
ten und Investoren dazu aufgerufen, sich mit 
Konzepten für die Entwicklung des rund 550 
Quadratmeter großen, zentral gelegenen 
Areals zu bewerben.

Eine Jury prüfte die sechs eingereichten 
Entwürfe und forderte schließlich zwei Bauge-
meinschaften auf, ihre Konzepte architekto-
nisch weiter auszuarbeiten.

Nach intensiven Verhandlungen steht seit 
Ende Juli fest, wer das Areal künftig bebaut und 
wie die Umsetzung erfolgen soll. Bevor aller-
dings mit dem Neubau begonnen werden kann, 
müssen auf dem Gelände zunächst fünf ab-
bruchreife Wohn- und Nebengebäude entfernt 
werden. Der Abbruch ist für den Herbst ge-
plant. dh

Häuser im Weimer-Quartier 
vor Abriss

Zuvor prüft ein Gutachter im alten 
Fellbacher Ortskern den Zustand 
der bestehenden Gebäude in der 
näheren Umgebung der Weimer- 

und der Schmerstraße.

Die alten Häuser müssen weg, hier entsteht 
neuer Wohnraum. Foto: arc
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